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Bürgerversammlung
der Politischen Gemeinde Schänis
Freitag, 5. April 2024, 20.00 Uhr, Mehrzweckgebäude Hof

Traktanden, Anträge 

1. Jahresrechnung 2023

	 Antrag	Gemeinderat:	
� 	Die�Jahresrechnung�2023�sei�zu�genehmigen�und�der�Ertragsüberschuss�(Gewinn)�von�Fr.�1’124’542.15�

in�die�Ausgleichsreserve�einzulegen.

	 Antrag	Geschäftsprüfungskommission:	
� Die�Jahresrechnung�2023�sei�zu�genehmigen.

2. Budget und Steuersätze 2024

	 Anträge	Gemeinderat:
� a.� Das�Budget�für�das�Jahr�2024�der�Erfolgsrechnung�und�der�Investitionsrechnung�sei�zu�genehmigen.
� b.�Für�das�Jahr�2024�seien�folgende�Steuersätze�anzuwenden:
� –� Gemeindesteuern�125�%�(wie�bisher)
� –� Grundsteuern�0,8�‰�(wie�bisher)

	 Antrag	Geschäftsprüfungskommission:
� Die�Anträge�des�Rates�über�Budget�und�Steuerfuss�für�das�Rechnungsjahr�2024�seien�zu�genehmigen.

3. Allgemeine Umfrage

Wir�freuen�uns�auf�Ihre�Teilnahme.� Gemeinderat�Schänis

Beim Eintritt in den Versammlungsraum sind die Stimmausweise abzugeben. Sollten Sie keinen Stimmaus- 
weis erhalten haben, können Sie ihn bei der Stimmregisterführerin (Büro 101 im Gemeindehaus) bis spätestens 
Freitag, 5. April 2024, 16.00 Uhr, beziehen.
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Sehr�geehrte�Stimmbürgerinnen�und�Stimmbürger

Vorab�für�die�eilige�Leserin,�den�eiligen�Leser:

Das Wichtigste in Kürze:

Der�Gemeinderat�beantragt�der�Bürgerschaft

–� �die�Genehmigung�der�Jahresrechnung�2023�(die�Rechnung�konnte�mit�einem�Gewinn�von�Fr.�1’124’542.15�um�
Fr.�1’686’192.15�besser�als�budgetiert�abgeschlossen�werden);

–� �die�Genehmigung�des�Budgets�2024�mit�einem�veranschlagten�Defizit�von�Fr.�509’200.00,�das�aus�Mitteln�
der�Reserve�ausgeglichen�werden�kann;

–� �die�Anwendung�der�bisherigen�Steuersätze�von�125�%�für�die�Gemeindesteuern�und�0,8�‰�für�die�Grund-
steuern.

Verzicht auf einen Jahresrückblick
Weil�der�Gemeinderat�während�des�gesamten�Rechnungsjahres�2023�jeweils�zeitnah�über�wichtige�Ratsgeschäfte�
im�amtlichen�Mitteilungsblatt�LinthSicht�berichtete,�wird�an�dieser�Stelle�auf�einen�Jahresrückblick�verzichtet.�

Amtliches Mitteilungsblatt LinthSicht auch digital einsehbar
Nebst� der� Zustellung� einer� gedruckten� Ausgabe� unseres� amtlichen� Mitteilungsblattes� LinthSicht� in� jeden�
�Haushalt,� können� auf� unserer� Webseite� www.schaenis.ch� unter� dem� Datenpfad� «Willkommen� in� Schänis»�
>�«Informationen»�>�«LinthSicht»�sämtliche�Ausgaben�in�digitaler�Form�eingesehen�werden.

Aktuelle Themen
Jedoch�nimmt�der�Gemeinderat�gerne�die�Gelegenheit�wahr�und�informiert�über�nachstehende�aktuelle�Themen,�
auf�welche�der�Rat�häufig�angesprochen�wird:

Grundsatzentscheid und Verfahrensstand Ausbau Dorfbäche Schänis, 2. Etappe (Hofbach)
Wie� der� Bürgerschaft� im� Vorfeld� der� letztjährigen� Bürgerversammlung� kommuniziert,� nimmt� der� Gemein-
derat� die� verschiedenen� Sorgen� und� Ängste� der� betroffenen� Einwohnerschaft� im� Zusammenhang� mit� dem�
anstehenden�Wasserbauprojekt�ernst�und�prüfte�die�geplante�Bachsanierung�nochmals�auf�Herz�und�Nieren.�
Der�Umstand,�dass�der�Hofbach�in�verschiedenen�Abschnitten�in�einem�schlechten�Zustand�ist,�eine�partielle�
Sanierung�jedoch�weder�bewilligungsfähig�noch�subventionsberechtigt�wäre,�und�die�Erkenntnis,�dass�verschie-
dene�aus�der�Bevölkerung�vorgeschlagene�alternative�Varianten�nicht�zielführend�wären,�führten�dazu,�dass�der�
Gemeinderat�am�Wasserbauprojekt�unverändert�festhält.

Der�Stand�der�Einsprachebereinigung�(Projekteinsprachen)�präsentiert�sich�wie�folgt:
–� �Eine�der�21�Einsprachen�ist�infolge�Rückzug�erledigt.
–� �Vier�Einsprachen�sind�bereit�für�den�Einspracheentscheid.�Die�Entscheide�werden�als�Bestandteil�des�gemäss�

Planungs-�und�Baugesetzes�geforderten�Mantelbeschlusses�gefasst.
–� �Ebenfalls�vier�Einsprachen�sind�bei�der�Arbeitsgruppe�Hofbach�anhängig.�Die�Arbeitsgruppe�hat�über�das�

weitere�Vorgehen�zu�bestimmen.�

Bericht des Gemeinderates
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–� �Bei�zwölf�Einsprachen�hat�der�Gemeinderat�über�grösstenteils�kostenpflichtige�Massnahmen�am�Projekt�zu�
entscheiden.�Mit�dem�anstehenden�Gemeinderatsbeschluss�bzw.�der�Zusicherung�von�verhandelten�Mass-
nahmen�werden�die�Einsprecher�zum�Rückzug�ihrer�Einsprache�eingeladen.�Wobei�in�einem�Fall�der�Rückzug�
bereits�vorliegt.�Dennoch�hat�der�Gemeinderat�über�die�Massnahmen�mit�Kostenfolge�zu�befinden,�damit�
diese�in�das�Projekt�einfliessen�können.

Bevor�der�Gemeinderat�über�diese�Massnahmen�beschliessen�kann,�sind�verschiedene�Fragen�zu�klären.�Insbe-
sondere�geht�es�darum,�inwieweit�Dritte�von�den�zur�Verabschiedung�durch�den�Gemeinderat�anstehenden�Pro-
jektanpassungen�betroffen�sind,�bzw.�inwieweit�Projektanpassungen�Dritten�anzuzeigen�oder�sogar�öffentlich�
aufzulegen�sind.�Ebenso�ist�die�Frage�zu�klären,�ob�sich�die�durch�die�Projektanpassungen�zu�erwartenden�Mehr-
kosten�auf�das�Kostenumlageverfahren�auswirken.�Wie�erwähnt,�hat�der�Gemeinderat�sämtliche�notwendigen�
Einspracheentscheide�im�Rahmen�eines�einzelnen�sogenannten�Mantelbeschlusses�zu�fassen,�mit�welchem�das�
gesamte�Projekt�dem�Kanton�zur�Genehmigung�zugeführt�wird.�Erst�wenn�die�Projektgenehmigung�vorliegt,�
können�die�Einspracheentscheide�erstinstanzlich�eröffnet�werden.�

Was�die�Einsprachen�gegen�den�Beitragsplan�betrifft,�sind�gemäss�Rückmeldung�des�Obmanns�der�Schätzungs-
kommission�vier�Einsprachen�offen,�wobei�den�Einsprechern�kommuniziert�wurde,�dass�die�Bearbeitung�dann�
erfolge,�wenn�die�Kosten-�bzw.�Perimeterrelevanz�allfälliger�Projektanpassungen�aufgrund�von�Projekteinspra-
chen�bekannt�sei.�(Hinweis:�Der�Gemeinderat�ermächtigte�gestützt�auf�Art.�46�Abs.�2�Bst.�b�des�Wasserbaugeset-
zes�die�Schätzungskommission,�anstelle�des�Gemeinderates�über�Einsprachen�zum�Beitragsplan�zu�entscheiden.)

Nach�Erledigung�etwelcher�Rekurse�in�zweiter�Instanz,�bzw.�nach�Rechtskraft�des�Projektes,�wird�der�Gemein-
derat�die�Urnenabstimmung�über�das�notwendige�Kreditbegehren�ansetzen�und�vorab�eine�Orientierungsver-
sammlung�für�die�Stimmbürgerschaft�einberufen.

Schulraumplanung
Die�Schulraumplanung�wird�stetig�vorangetrieben.�Besonders�wichtig�ist�dem�Gemeinderat,�dass�die�Planun-
gen� auch� tatsächlich� mit� den� Bedürfnissen� der� Schule� korrespondieren.� Einem� konkreten� Kreditbegehren� an�
die�Stimmbürgerschaft�vorangehen�wird�ein�Mitwirkungsverfahren,�in�welchem�sich�die�gesamte�Bevölkerung�
einbringen�kann.�Gemäss�aktuellem�Planungsstand,�ist�davon�auszugehen,�dass�diese�Mitwirkung�in�der�zweiten�
Jahreshälfte�2024�gestartet�werden�kann.�

Gemeinderat wehrt sich gegen Windenergieanlagen in Schänis
Genau�wie�bei�der�vorgelagerten�Anhörung�sprach�sich�der�Gemeinderat� in�seiner�Vernehmlassungsantwort�
zur�Anpassung�des�kantonalen�Richtplans�in�aller�Deutlichkeit�gegen�Windenergieanlagen�in�Schänis�aus.�Wie�
bekannt,�stehen�die�Gebiete�Witöfeli�und�Steinerriet�in�Schänis�als�mögliche�Standorte�für�Windenergieanlagen�
im�Fokus�des�Kantons.�Der�Standort�soll�zwar�noch�nicht�in�den�kantonalen�Richtplan�aufgenommen�werden,�
jedoch�ist�eine�Standortprüfung�vorgesehen.�Bereits�im�Rahmen�der�vorgelagerten�Anhörung�sprach�sich�der�
Gemeinderat� dezidiert� gegen� die� im� Richtplan� des� Kantons� angedachte� Prüfung� des� Standortes� Schänis� für�
Windenergieanlagen� aus.� Im� Rahmen� der� Mitwirkung� zur� Anpassung� des� kantonalen� Richtplans� bezog� der�
Gemeinderat�nochmals�klar�Stellung.�Der�Gemeinderat�ist�der�festen�Überzeugung,�dass�die�Schutzinteressen�
im�Gebiet�Witöfeli�/�Steinerriet�das�Nutzungspotential�bei�weitem�überwiegen.�Er�sieht�sich�in�dieser�Haltung�
durch�die�Stellungnahme�der�Ortsgemeinde�Schänis�als�Landeigentümerin�an�das�Baudepartement�in�allen�Teilen�
bestärkt.�Im�Weiteren�streicht�der�Gemeinderat�die�Unvereinbarkeit�des�Richtplaneintrages�mit�dem�Sachplan�
Infrastruktur�der�Luftfahrt�(SIL)�hervor.�Wie�dem�Baudepartement�von�der�Alpine�Segelflugschule�Schänis�AG�
klar�und�unmissverständlich�mitgeteilt,�verletzt�der�Standort�die�im�SIL�eingetragenen�Volten�auf�dem�Flugplatz�
Schänis.�Es�besteht�ein�nicht�heilbarer�Konflikt�zwischen�dem�Flugplatz�Schänis�bzw.�den�Festsetzungen�im�SIL�
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und�Windkraftanlagen.�Solche�Anlagen�würden�somit�im�Ergebnis�das�«Aus»�für�den�Flugplatz�Schänis�bedeu-
ten,�was�inakzeptabel�wäre.�Vielmehr�gilt�es,�die�verfassungsmässige�Kompetenzordnung�zu�beachten:�Die�Kan-
tone�haben�bei�ihren�raumwirksamen�Tätigkeiten�die�Anordnungen�der�Konzepte�und�Sachpläne�des�Bundes�zu�
berücksichtigen.�Die�in�einem�Sachplan�mit�Bezug�auf�die�Realisierung�konkreter�Vorhaben�getroffenen�Anord-
nungen�sind�nämlich�für�den�Kanton�so�weit�verbindlich,�als�der�Bund�im�betreffenden�Bereich�von�Verfassung�
und�Gesetzes�wegen�über�entsprechende�Kompetenzen�verfügt�(Art.�23�Abs.�1�der�eidg.�Raumplanungsverord-
nung�[RPV]).�Das�ist�vorliegend�der�Fall.�Die�Gebiete�mit�Lärmbelastung�bzw.�mit�Hindernisbegrenzung�sind�im�
SIL�festgesetzt.�Eine�(Sonder-)Nutzungsplanung�für�Windkraftanlagen�muss�diese�Gebiete�berücksichtigen.�Das�
ist�hinsichtlich�des�Gebietes�Witöfeli�/�Steinerriet�nicht�so,�womit�der�Richtplaneintrag�gegen�den�SIL�verstösst.�
Gegen�eine�allfällige�Anpassung�des�SIL�würde�sich�der�Gemeinderat�Schänis�mit�aller�Kraft�zur�Wehr�setzen.�
Denn�es�besteht�ein�erhebliches�öffentliches�Interesse�am�Weiterbestand�des�Flugplatzes�Schänis.�Deshalb�bean-
tragte�der�Gemeinderat�die�vollständige�Streichung�des�Eignungsgebiets�Witöfeli�/�Steinerriet�(Gebiet�Nr.�17)�aus�
der�Richtplan-Anpassung�2023,�Koordinationsblatt�VE13.

Verkehrskreisel im Säumergut-Feld
Die� Mitwirkung� zum� Kreiselprojekt� Säumergut-Feld� konnte� im� vergangenen� Jahr� abgeschlossen� werden.� Die�
weitere�Projektbearbeitung�liegt�beim�kantonalen�Tiefbauamt.�Der�Gemeinderat�ist�in�die�Projektierungsarbeit�
nicht�involviert,�da�es�sich�um�eine�Kantonsstrasse�handelt.�Das�kantonale�Tiefbauamt�informierte�Ende�August�
2023�wie�folgt:�«Das	Tiefbauamt	erarbeitet	in	einem	nächsten	Schritt	das	Bauprojekt	und	übergibt	dieses	an	die	
Gemeinde	zur	Vernehmlassung	nach	Art.	35	des	Strassengesetzes.	Voraussichtlich	im	2024	erfolgt	dann	die	Erar-
beitung	des	Genehmigungs-	und	Auflageprojekts.	Anschliessend	werden	mögliche	Einsprachen	behandelt	und	der	
Landerwerb	 getätigt.	 Aufgrund	 der	 unbestimmten	 Bearbeitungszeit	 für	 Einsprachen	 und	 Landerwerb,	 kann	 der	
Baubeginn	des	Kreisels	zum	heutigen	Zeitpunkt	noch	nicht	genannt	werden.»�Der�Gemeinderat�sieht�nun�dem�in�
Aussicht�gestellten�Bauprojekt�mit�grossem�Interesse�entgegen.

Revision Gemeindestrassenplan und Revision Ortsplanung verzögern sich
Revision�Gemeindestrassenplan:�Der�wegen�einer�Einsprache�zum�Gemeindestrassenplan�im�direkten�Zusammen-
hang�mit�demselben�stehende�Sondernutzungsplan�«Baulinien�Eichenhof»�steht�zur�Genehmigung�durch�den�
Kanton�an.�Anschliessend�nimmt�das�bis�dahin�sistierte�Verfahren�zum�Gemeindestrassenplan�seinen�Fortgang.�
Revision�Ortsplanung:�Was�die�Überarbeitung�des�Baureglementes�und�des�Zonenplanes�betrifft,�ist�der�Gemein-
derat�noch�nicht�so�weit�wie�geplant.�Die�vom�beauftragten�Ortsplanungsbüro�abgelieferten�Unterlagen�muss-
ten�zur�Überarbeitung�zurückgewiesen�werden.�Sobald�alle�offenen�Fragen�geklärt�sind�und�sämtliche�Doku-
mente�in�der�notwendigen�Qualität�vorliegen,�wird�der�Gemeinderat�die�Mitwirkung�durchführen.��

Für�den�Gemeinderat�Schänis

Die�Gemeindepräsidentin:

Gabriela�Tremp

Der�Gemeinderatsschreiber:

David�F.�Reifler



5

Sehr�geehrte�Stimmbürgerinnen�und�Stimmbürger

Das�Rektorat�a.i.�kann�Mitte�Januar�auf�das�erste�Jahr�zurückblicken.�Die�ad�interim-Lösung�ist�befristet�bis�Ende�
dieses�Schuljahres.�

Gemäss�Aufgabenheft�der�Gemeinde�ist�das�Rektorat�a.i.�in�der�Verantwortung�für�die�operativ�übergeordnete�
Führung�der�Schule�Schänis,�inklusive�Verantwortung�aller�relevanten�Planungs-�und�Organisationsprozesse�der�
Schule.

Rückblickend�kann�festgehalten�werden,�dass�das�Rektorat�a.i.�eine�Schule�übernommen�hat,�an�der�alle�betei-
ligten�Personen�–�Schulleitungen,�Lehrpersonen,�Schulverwaltung�und�Hauswartung�–�versuchen�am�«selben�
Strick�zu�ziehen»�und�an�der�Lösungsgespräche�konsensorientiert�geführt�werden.

Im� zurückliegenden� Jahr� bestand� die� Arbeit� des� Rektorats� vorwiegend� im� Anpassen�/�Planen� von� Konzepten,�
Planungen,�Sitzungsführung,�Gesprächen�und�Problemlösungen.�Eine�grosse�Herausforderung�stellt�die�Schul-
raumerweiterung�in�enger�Zusammenarbeit�mit�der�Gemeindebehörde�dar.�Das�Rektorat�bedankt�sich�an�dieser�
Stelle�für�die�gute�Zusammenarbeit�mit�den�Gemeindebehörden.

Neue Führungscrew der Schule Schänis
Gestartet�ist�die�Schule�im�Schuljahr�23�/�24�mit�einer�neuen�Führungscrew.�Andrea�Müller�übernahm�von�Yvonne�
Weder�die�Führung�der�Kiga�/�Primar.�Yvonne�Weder�führte�bekanntlich�die�Kiga�/�Primar�interimistisch�bis�Ende�
des�Schuljahrs�22�/�23.�Stefan�Zindel,�ehemaliger�Schulleiter�der�Musikschule,�übernahm�wieder�die�Schulleitung�
der�Musikschule.�Er�übernahm�die�Funktion�von�Claudia�Carneiro,�die�die�Schule�ebenfalls�auf�Ende�Schuljahr�
22�/�23�verliess.

Personelles
Die�neue�und�jetzige�Besetzung�der�Schulführung�sieht�wie�folgt�aus:

�

Bericht der Schule Schänis

Bericht der Schule Schänis

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Das Rektorat a.i. kann Mitte Januar auf das erste Jahr zurückblicken. Die ad interim-Lösung
ist befristet bis Ende dieses Schuljahres.

Gemäss Aufgabenheft der Gemeinde ist das Rektorat a.i. in der Verantwortung für die 
operativ übergeordnete Führung der Schule Schänis, inklusive Verantwortung aller 
relevanten Planungs- und Organisationsprozesse der Schule.

Rückblickend kann festgehalten werden, dass das Rektorat a.i. eine Schule übernommen
hat, an der alle beteiligten Personen - Schulleitungen, Lehrpersonen, Schulverwaltung und 
Hauswartung - versuchen am «selben Strick zu ziehen» und an der Lösungsgespräche
konsensorientiert geführt werden.

Im zurückliegenden Jahr bestand die Arbeit des Rektorats vorwiegend im Anpassen/Planen
von Konzepten, Planungen, Sitzungsführung, Gesprächen und Problemlösungen. Eine
grosse Herausforderung stellt die Schulraumerweiterung in enger Zusammenarbeit mit der
Gemeindebehörde dar. Das Rektorat bedankt sich an dieser Stelle für die gute
Zusammenarbeit mit den Gemeindebehörden.

Neue Führungscrew der Schule Schänis

Gestartet ist die Schule im Schuljahr 23/24 mit einer neuen Führungscrew. Andrea Müller 
übernahm von Yvonne Weder die Führung der Kiga/Primar. Yvonne Weder führte 
bekanntlich die Kiga/Primar interimistisch bis Ende des Schuljahrs 22/23. Stefan Zindel,
ehemaliger Schulleiter der Musikschule, übernahm wieder die Schulleitung der Musikschule. 
Er übernahm die Funktion von Claudia Carneiro, die die Schule ebenfalls auf Ende Schuljahr
22/23 verliess.

Personelles

Die neue und jetzige Besetzung der Schulführung sieht wie folgt aus:
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Schulklassen und Schülerzahlen (Schulklassen 2023 / 2024)

Schänis /
Ziegelbrücke Schänis Dorf Rufi / Maseltrangen Total Stand

Dez. 2023

KG-Eintritt 27/28 29 13 42 01.08.22 - 31.07.23

KG-Eintritt 26/27 38 8 46 01.08.21 - 31.07.22

KG-Eintritt 25/26 43 11 54 01.08.20 - 31.07.21

KG-Eintritt 24/25 34 6 40 01.08.19 - 31.07.20

KG 1a Feuz Andrea / Elmer Bettina Hof 13

KG 1b Frei Rebecca / Beglinger Sonja Hof 12

KG 1c Rhyner Xenia Hof 13

KG 1d Brand Samira Hof 2 13

KG 1e Gavoldi Anita Rufi 10 61 Total KG 1

KG 2a Feuz Andrea / Elmer Bettina Hof 12

KG 2b Frei Rebecca / Beglinger Sonja Hof 10

KG 2c Rhyner Xenia Hof 11

KG 2d Brand Samira Hof 2 11

KG 2e Gavoldi Anita Rufi 13 57 Total KG 2

TOTAL Kiga 118

P 1a Walser Doris SH Oberdorf 18

P 1b Zach Veronika SH Hof 1 20

P 1c Zimmermann Kurt SH Oberdorf 21 59 Total P1

P 2a Broder Anita SH Oberdorf 22

P 2b Comiotto Eva SH Oberdorf 22

P 2c Weber Miriam SH Maseltrangen 11 55 Total P2

P 3a Gabriel Stefanie SH Oberdorf 25

P 3b Kuster Rebekka SH Maseltrangen 23

P 3c Weber Miriam SH Maseltrangen 10 58 Total P3

P 4a Grämiger Sandra SH Chastli 22

P 4b Laager Bettina SH Rufi 21

P 4c nicht geführt - 43 Total P4

P 5a Mettler Balz SH Chastli 20

P 5b Marty Reto SH Chastli 21

P 5c Christandl Roland SH Chastli 10 51 Total P5

P 6a Gasser Michael SH Chastli 22

P 6b Locher Nadine SH Rufi 23

P 6c Christandl Roland SH Chastli 10 55 Total P6

TOTAL Primar 321

R 1 Ebnöther Vera SH Hof 2 19

R 2a Imhof Stefan SH Hof 1 12

R 2b Kühne Roman SH Hof 1 14 67 Total Real

R 3 Fischli Remo SH Hof 1 22 59 Total Sek

S 1 Tiefenauer Stefan SH Hof 2 22

S 2a Klauser Michael SH Hof 2 13 41 Total OS1

S 2b Bernold Susanne SH Hof 2 15 54 Total OS2

S 3 Steiger Heinz SH Hof 2 9 31 Total OS3

TOTAL OS 126

TOTAL Schule Schänis 565

Entwicklung Schülerzahlen

Schuljahr: 23/24 24/25 25/26 26/27 27/28 28/29

KG-Eintritt 27/28 42

KG-Eintritt 26/27 46 42

KG-Eintritt 25/26 54 46 42

KG-Eintritt 24/25 40 54 46 42

KG 1 61 40 54 46 42

KG 2 57 61 40 54 46 42

Total KG 118 101 94 100 88 42

P 1 59 57 61 40 54 46

P 2 55 59 57 61 40 54

P 3 58 55 59 57 61 40

P 4 43 58 55 59 57 61

P 5 51 43 58 55 59 57

P 6 55 51 43 58 55 59

Total P 321 323 333 330 326 317

OS 1 41 55 51 43 58 55

OS 2 54 41 55 51 43 58

OS 3 31 54 41 55 51 43

Total OS 126 150 147 149 152 156

Total 565 574 574 579 566 515

Schulklassen und Schülerzahlen (Schulklassen 2023/2024)
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Entwicklung Schülerzahlen

Aktuelle�Informationen�zur�Schule�Schänis�und�der�Musikschule�Schänis�sind�auf�www.schuleschaenis.ch�abrufbar.�

Für�Fragen�zum�operativen�Betrieb�der�Schule�Schänis�steht�das�Rektorat�gerne�zur�Verfügung�(Tel.�055�619�56�06�
oder�E-Mail:�hans.follador@schaenis.ch).

� Hans�Follador,�Rektor�ad�interim

Schänis /
Ziegelbrücke Schänis Dorf Rufi / Maseltrangen Total Stand

Dez. 2023

KG-Eintritt 27/28 29 13 42 01.08.22 - 31.07.23

KG-Eintritt 26/27 38 8 46 01.08.21 - 31.07.22

KG-Eintritt 25/26 43 11 54 01.08.20 - 31.07.21

KG-Eintritt 24/25 34 6 40 01.08.19 - 31.07.20

KG 1a Feuz Andrea / Elmer Bettina Hof 13

KG 1b Frei Rebecca / Beglinger Sonja Hof 12

KG 1c Rhyner Xenia Hof 13

KG 1d Brand Samira Hof 2 13

KG 1e Gavoldi Anita Rufi 10 61 Total KG 1

KG 2a Feuz Andrea / Elmer Bettina Hof 12

KG 2b Frei Rebecca / Beglinger Sonja Hof 10

KG 2c Rhyner Xenia Hof 11

KG 2d Brand Samira Hof 2 11

KG 2e Gavoldi Anita Rufi 13 57 Total KG 2

TOTAL Kiga 118

P 1a Walser Doris SH Oberdorf 18

P 1b Zach Veronika SH Hof 1 20

P 1c Zimmermann Kurt SH Oberdorf 21 59 Total P1

P 2a Broder Anita SH Oberdorf 22

P 2b Comiotto Eva SH Oberdorf 22

P 2c Weber Miriam SH Maseltrangen 11 55 Total P2

P 3a Gabriel Stefanie SH Oberdorf 25

P 3b Kuster Rebekka SH Maseltrangen 23

P 3c Weber Miriam SH Maseltrangen 10 58 Total P3

P 4a Grämiger Sandra SH Chastli 22

P 4b Laager Bettina SH Rufi 21

P 4c nicht geführt - 43 Total P4

P 5a Mettler Balz SH Chastli 20

P 5b Marty Reto SH Chastli 21

P 5c Christandl Roland SH Chastli 10 51 Total P5

P 6a Gasser Michael SH Chastli 22

P 6b Locher Nadine SH Rufi 23

P 6c Christandl Roland SH Chastli 10 55 Total P6

TOTAL Primar 321

R 1 Ebnöther Vera SH Hof 2 19

R 2a Imhof Stefan SH Hof 1 12

R 2b Kühne Roman SH Hof 1 14 67 Total Real

R 3 Fischli Remo SH Hof 1 22 59 Total Sek

S 1 Tiefenauer Stefan SH Hof 2 22

S 2a Klauser Michael SH Hof 2 13 41 Total OS1

S 2b Bernold Susanne SH Hof 2 15 54 Total OS2

S 3 Steiger Heinz SH Hof 2 9 31 Total OS3

TOTAL OS 126

TOTAL Schule Schänis 565

Entwicklung Schülerzahlen

Schuljahr: 23/24 24/25 25/26 26/27 27/28 28/29

KG-Eintritt 27/28 42

KG-Eintritt 26/27 46 42

KG-Eintritt 25/26 54 46 42

KG-Eintritt 24/25 40 54 46 42

KG 1 61 40 54 46 42

KG 2 57 61 40 54 46 42

Total KG 118 101 94 100 88 42

P 1 59 57 61 40 54 46

P 2 55 59 57 61 40 54

P 3 58 55 59 57 61 40

P 4 43 58 55 59 57 61

P 5 51 43 58 55 59 57

P 6 55 51 43 58 55 59

Total P 321 323 333 330 326 317

OS 1 41 55 51 43 58 55

OS 2 54 41 55 51 43 58

OS 3 31 54 41 55 51 43

Total OS 126 150 147 149 152 156

Total 565 574 574 579 566 515

Schulklassen und Schülerzahlen (Schulklassen 2023/2024)
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Bericht der Schulleitung Kindergarten und Primarschule

Am�1.�August�2023�habe�ich�in�einem�Teilpensum�von�20�%�die�Stelle�als�Schulleiterin�angetreten.�Im�ersten�Monat�
stand�vor�allem�das�Zurechtfinden�im�Datenmeer,�den�Örtlichkeiten�und�den�internen�Abläufen�und�ein�erstes�
Kennenlernen�von�Lehrpersonen,�Mitarbeiter�der�Gemeindeverwaltung,�der�Liegenschaft�und�weiteren�Personen,�
die�im�Dienst�der�Schule�Schänis�stehen�im�Fokus.�Per�1.�September�habe�ich�die�Schulleitung�zu�100�%�übernom-
men.�Ich�wurde�bei�meiner�Einarbeitung�von�allen�Seiten�gut�unterstützt�und�konnte�mich�so�rasch�in�meine�
neue�Aufgabe�und�Verantwortung�einarbeiten.�In�Schänis�kann�die�Schulleitung�auf�engagierte,�konstante�und�
kompetente�Lehrerinnen�und�Lehrer�zählen.�Die�Zusammenarbeit�ist�geprägt�von�gegenseitiger�Wertschätzung�
und�Unterstützung.�In�20�Klassen�werden�rund�430�Schülerinnen�und�Schüler�unterrichtet.�Die�20�Schulklassen�
sind�auf�7�Standorte�verteilt.�Dies�gestaltet�sich�in�der�Führungsarbeit�als�eine�Herausforderung,�gehören�doch�
alle�zur�Schule�Schänis�und�sind�Teil�einer�grossen�Schule.�«Mangel�an�Lehrpersonen»,�ein�Schlagwort�welches�
national�in�den�Medien�ist.�In�Schänis�konnten�im�Sommer�2023�alle�offenen�Klassenlehrerstellen�mit�ausgebil-
detem�Personal�abgedeckt�werden.�Die�täglichen�Aufgaben�und�Herausforderungen�werden�mit�einer�positiven�
Grundhaltung�angegangen�und�eine�gute�Kommunikation�liegt�allen�sehr�am�Herzen.�Gemeinsam�wird�es�der�
Schule�Schänis�weiterhin�gelingen,�für�die�Kinder�gute�Bedingungen�für�die�Bildung�bereit�zu�stellen.

� Andrea�Müller,�Schulleiterin�Kindergarten�und�Primar

Bericht der Schulleitung Oberstufe

In�meinem�Teil�des�Amtsberichtes�beschränke�ich�mich�auf�zwei�Themen,�von�denen�ich�denke,�dass�diese�Sie�
interessieren.�

Im�vergangenen�Schuljahr�konnte�der�Schülerrat�erneut�erfolgreich�zur�Bereicherung�des�schulischen�Lebens�bei-
tragen.�Die�Vielfalt�an�Veranstaltungen�zeigt�das�lebendige�Engagement�der�Schülerinnen�und�Schüler,�bei�denen�
die�Partizipation� im�Mittelpunkt�steht.�Unterstützt�durch�engagierte�Lehrpersonen�und�die�Schulsozialarbeit�
wurden�folgende�Anlässe�umgesetzt:�Närrisches�Treiben�an�der�Fasnacht,�Ostereier-Lauf,�Schulübernachtung,�
Sommerfest,�Kürbisschnitzwettbewerb�an�Halloween,�Dekoration�der�Schulhäuser�im�Advent,�Grittibänz-Backen�
für�alle�und�Weihnachtsfeier�in�der�Klasse.

Wir�sind�stolz�darauf,�dass�Partizipation�an�unserer�Schule�nicht�nur�ein�Konzept�ist,�sondern�aktiv�gelebt�wird.

1 Geomatiker�/�Geomatikerin�EFZ
1 Konditor�/�Konditorin�EFZ
1 Detailhandelsfachmann�/�Detailhandelsfachfrau
1 Koch�/�Köchin
1 Elektroniker�/�Elektronikerin�EFZ
3 Fachfrau�/�Fachmann�Gesundheit
2 Kauffrau�/�Kaufmann�EFZ
1 Konstrukteur�/�Konstrukteurin�EFZ
2 Landwirt�/�in�EFZ
1 Schreiner�/�Schreinerin�EFZ
1 Zeichner�/�Zeichnerin�Fachrichtung�Architektur
1 Zimmermann�/�Zimmerin
1 Gestalterischer�Vorkurs
1 Forstwart
1 Logistiker�/�Logistikerin
1 Dentalassistentin

Auch�dieses�Jahr�haben�zum�Zeitpunkt�des�Verfassens�
des� Amtsberichtes� viele� Schulabgängerinnen� und�
-abgänger�einen�Lehrvertrag�in�der�Tasche�oder�wis-
sen,�dass�sie�im�Sommer�eine�weiterführende�Schule�
besuchen�werden.�Die�Palette�der�gewählten�Berufe�
ist�erfreulich�breit.

Die�neun�noch�suchenden�Schülerinnen�und�Schüler�
werden�unterstützt,�um�bis�zum�Ende�des�Schuljah-
res�ebenfalls�einen�passenden�Ausbildungsplatz�oder�
eine�Anschlusslösung�zu�finden.
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Einen�grossen�Dank�möchte�ich�allen�Erziehungsberechtigten�aussprechen.�Auch�bei�unangenehmen�Anliegen�
oder�unpopulären�Entscheiden�konnte�ich�stets�auf�die�Mitwirkung�und�auf�Verständnis�zählen.

� Susanne�Schuler,�Schulleiterin�Oberstufe

Bericht der Musikschulleitung

Die�Musikschule�Schänis�darf�auf�ein�sehr�aktives�Jahr�zurückblicken.�Die�nachfolgende�Zusammenstellung�gibt�
Einblick�in�ihre�vielseitige�und�abwechslungsreiche�Tätigkeit.

Ein Auszug unserer Anlässe im Jahr 2023:
–� �Regionales�Ensemble-Konzert�am�21.�Januar�2023�im�Gemeindesaal�Amden
–� �Frühjahrskonzert�Musikverein�Eintracht�Kaltbrunn�am�11.�/�12.�März�2023
–� �Instrumentenvorstellung�am�6.�Mai�2023�im�Schulhaus�Oberdorf
–� �Maikonzert�am�6.�Mai�2023�in�der�Mehrzweckhalle�Schänis
–� �Instrumenten-Besuchswoche�vom�8.�–�12.�Mai�2023
–� �Gitarrenkonzert�am�12.�Juni�2023�im�Kulturlokal�Eichen�Schänis
–� �Sommerkonzert�der�Klavier-,�Violin-�und�Violaschüler�/�innen�am�29.�Juni�2023�im�Kreuzstift
–� �Regionales�Ensemble-Konzert�Open�Air�am�1.�Juli�2023�beim�Flugplatz�Schänis
–� �Regionales�Ensemble-Konzert�Open�Air�am�3.�Juli�2023�in�der�Badi�Schmerikon
–� �Konzert�Musikgesellschaft�Schänis�am�25.�/�26.�November�2023�in�der�Mehrzweckhalle�Schänis
–� �Weihnachtskonzert�am�13.�Dezember�2023�in�der�Pfarrkirche�Schänis

Die�Musikschule�Schänis�dankt�herzlich�für�die�Unterstützung�und�das�entgegengebrachte�Vertrauen.

� Stefan�Zindel,�Schulleiter�Musikschule
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Jahresrechnung 2023, Budget 2024

Jahresrechnung 2023

Die�Erfolgsrechnung�2023�schliesst�mit�einem�Gewinn�in�der�Höhe�von�Fr.�1’124’542.15�ab.�Das�Budget�2023�sah�
einen�Aufwandüberschuss�von�Fr.�561’650.00�vor.

Der�Rechnungsabschluss�fällt�damit�um�Fr.�1’686’192.15�besser�aus�als�budgetiert.

Diese�Besserstellung�kam�hauptsächlich�zustande,�weil
–� �der�Steuerabschluss�insbesondere�dank�höheren�Einnahmen�aus�Einkommens-�und�Vermögenssteuern,�Quel-

lensteuern�natürlicher�Personen,�Gewinn-�und�Kapitalsteuern,�Grundstückgewinnsteuern�und�Handände-
rungssteuern�um�Fr.�1’221’394.00�besser�als�erwartet�ausgefallen�ist;

–� �verschiedene�Tiefbauprojekte�unter�dem�Kostenvoranschlag�abgeschlossen�werden�konnten;
–� �im�Sozialbereich�erneut�nicht�vorhersehbare�Rückzahlungen�zu�verzeichnen�waren�(Abrechnung�Trägerverein�

Integrationsprojekte�St.�Gallen�[TISG]�und�Verrechnung�von�Sozialhilfeleistungen�mit�Rentennachzahlungen).�

Detaillierte�Erläuterungen�zu�einzelnen�Konten�finden�Sie�auf�den�nachfolgenden�Seiten.�

Anträge zur Jahresrechnung 2023

Antrag	Gemeinderat
Die�Jahresrechnung�2023�sei�zu�genehmigen�und�der�Ertragsüberschuss�(Gewinn)�von�Fr.�1’124’542.15�in�die�Aus-
gleichsreserve�einzulegen.

Antrag	Geschäftsprüfungskommission
Die�Jahresrechnung�2023�sei�zu�genehmigen.

Nach�Einlage�des�Ertragsüberschusses� (Gewinn)�von�Fr.� 1’124’542.15�beträgt�der�Saldo�des�Kontos�2940�«Aus-
gleichsreserve»�neu�Fr.�3’973’571.79.�Diese�finanziellen�Mittel�stehen�zum�Ausgleich�von�zukünftigen�Aufwand-
überschüssen�zur�Verfügung.
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Budget 2024

Das�Budget�2024�der�Politischen�Gemeinde�Schänis�rechnet�mit�einem�Aufwand�von�total�Fr.�
25’528’700.00�(Vorjahr�Fr.�23’809’920.00)�und�einem�Ertrag�von�total�Fr.�25’019’500.00�(Vorjahr�Fr.�23’248’270.00).�
Das�veranschlagte�Defizit�beträgt�Fr.�509’200.00.�

Der�Steuerfuss�bleibt�unverändert�bei�125�%.�Ebenso�bleibt�der�Verrechnungssatz�für�die�Grundsteuer�unverändert�
bei�0,8�‰.�

Der� budgetierte� Aufwandüberschuss� von� Fr.� 509’200.00� ist� vertretbar,� weil� er� aus� Mitteln� des� Kontos� 2940�
�«Ausgleichsreserve»�ausgeglichen�werden�kann.

Detaillierte�Erläuterungen�zu�einzelnen�Konten�finden�Sie�auf�den�nachfolgenden�Seiten.�

Anträge zum Budget 2024

Antrag	Gemeinderat
a.� Das�Budget�für�das�Jahr�2024�der�Erfolgsrechnung�und�der�Investitionsrechnung�sei�zu�genehmigen.
b.� Für�das�Jahr�2024�seien�folgende�Steuersätze�anzuwenden:
–� Gemeindesteuern�125�%�(wie�bisher)
–� Grundsteuern�0,8�‰�(wie�bisher)

Antrag	Geschäftsprüfungskommission
Die�Anträge�des�Rates�über�Budget�und�Steuerfuss�für�das�Rechnungsjahr�2024�seien�zu�genehmigen.

Nachfolgend�finden�Sie�den�gestuften�Erfolgsausweis�mit�dem�Antrag�über�die�Gewinnverwendung,�die�Erfolgs-
rechnung�und�die�Investitionsrechnung�nach�Sachgruppen,�die�Bilanz�und�den�Anhang�zur�Jahresrechnung.�Das�
Zahlenmaterial�ist�auf�das�Wesentliche�gekürzt.�

Rechnung�2023:�Grössere�Differenzen�in�den�einzelnen�Kontengruppen�zwischen�budgetierten�und�abgerechne-
ten�Beträgen�sind�kommentiert.�

Budget�2024:�Bitte�beachten�Sie�nebst�den�kommentierten�Positionen�auch�die�unter�Ziffer�10�des�Anhanges�zur�
Jahresrechnung�aufgeführten�neuen�Ausgaben.�

Detaillierte Unterlagen zu Rechnung und Budget können bei der Finanzverwaltung Schänis (Büro 104, Gemeinde-
haus) bezogen werden. 
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Gestufter Erfolgsausweis,  
Antrag Gewinnverwendung
Gemäss�Rechnungsmodell�der�St.�Galler�Gemeinden�(RMSG),�wird�die�Erfolgsrechnung�zweistufig�dargestellt.�
Damit�ist�die�Trennung�des�operativen�Ergebnisses�von�den�Reserveveränderungen�klar�ersichtlich.�

Das�operative�Ergebnis�wird�auf�der�ersten�Stufe,�die�Reserveveränderungen�auf�der�zweiten�Stufe�aufgezeigt.

Gestufter Erfolgsausweis, Antrag Gewinnverwendung

Gemäss Rechnungsmodell der St. Galler Gemeinden (RMSG), wird die Erfolgsrechnung

zweistufig dargestellt. Damit ist die Trennung des operativen Ergebnisses von den Reser-

veveränderungen klar ersichtlich. 

Das operative Ergebnis wird auf der ersten Stufe, die Reserveveränderungen werden auf der

zweiten Stufe aufgezeigt.

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Betrieblicher Aufwand 23’640’170 23’429’986.95 25’303’600
30 Personalaufwand 9’524’750 9’666’037.96 10’241’950
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5’125’600 4’719’590.54 5’538’850
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 505’300 505’413.18 574’750
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 17’950 739.50 0
36 Transferaufwand 6’951’570 6’944’246.92 7’143’200
39 Interne Verrechnungen 1’515’000 1’593’958.85 1’804’850

Betrieblicher Ertrag 22’504’190 24’016’159.56 24’293’920
40 Fiskalertrag 10’978’500 12’101’886.97 11’795’000
42 Entgelte 2’474’670 2’707’906.98 2’455’220
43 Übrige Erträge 8’600 10’156.80 0
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 319’320 315’574.34 502’250
46 Transferertrag 7’208’100 7’286’675.62 7’736’600
49 Interne Verrechnungen 1’515’000 1’593’958.85 1’804’850

Betriebsergebnis (+=Ertragsüberschuss) -1’135’980 586’172.61 -1’009’680

Finanzergebnis 550’230 519’734.29 475’580
34 Finanzaufwand -120’950 -224’742.68 -177’100
44 Finanzertrag 671’180 744’476.97 652’680

Operatives Ergebnis (1.Stufe) -585’750 1’105’906.90 -534’100

Ergebnis aus Reserveveränderung 24’100.0 18’635.25 24’900
38 Einlagen in Reserve Liegenschaften Finanzvermögen -48’800 -54’268.55 -48’000
48 Entnahme aus Reserve Wertschankungen Finanzvermögen
48 Auflösung Reserve zukünftiger Abschreibungsaufwand 72’900 72’903.80 72’900

Ergebnis nach gesetzlich vorgegebenen Reserveveränderungen 1’124’542.15

Der Bürgerschaft beantragte Reserveveränderungen:
38 Einlage in Ausgleichsreserve nach Gewinnverbuchung 1’124’542.15

Gesamtergebnis (2.Stufe) -561’650 0.00 -509’200
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Erläuterung�der�Reserveeinlagen�und�des�Reservebezuges:

Fr.�54’268.55 Einlage�in�Reserve�«Unterhalts-�und�Erneuerungsarbeiten�an�Liegenschaften»�

Gemäss�Art.�2�des�Reglementes�über�die�Reserve�Werterhalt�Finanzvermögen�
der�Politischen�Gemeinde�Schänis,�ist�aus�den�Erträgen�der�Liegenschaften�im�
Finanzvermögen�jährlich�1�Prozent�des�Neuwerts�der�Liegenschaften�in�die�
Reserve�«Unterhalts-�und�Erneuerungsarbeiten�an�Liegenschaften�im�Finanz-
vermögen»�einzulegen.�

Fr.�0.00 Entnahme�aus�der�Reserve�«Ausgleich�Wertschwankungen�Finanzvermögen»

Die�Reserve�«Ausgleich�Wertschwankungen�Finanzvermögen»�dient�dem�Aus-
gleich�von�Wertschwankungen�der�Finanz-�und�Sachanlagen�des�Finanzver-
mögens.�

Im�Rechnungsjahr�2023�war�eine�Wertsteigerung�von�Fr.�72’063.60�einerseits�
und�eine�negative�Wertberichtigung�von�Fr.�112’000.00�andererseits�zu�ver-
zeichnen.�Trotz�des�daraus�resultierenden�Buchverlustes�von�Fr.�39’036.40�ist�
mangels�Aktiven�kein�Reservenbezug�möglich.

Fr.�72’903.80 Bezug�(Teilauflösung)�aus�der�Reserve�«zusätzliche�Abschreibungen».�Diese�
Reserve�aus�der�Gewinnverwendung�2019�ist�nach�den�Vorgaben�des�Rech-
nungsmodells�St.�Galler�Gemeinden�(RMSG)�gemäss�Abschreibungsdauer�der�
betroffenen�abzuschreibenden�Investitionen�zu�beziehen.�

Fr.�1’124’542.15 Gewinn�(Ertragsüberschuss)

Antrag an die Bürgerschaft zur Gewinnverwendung:

Der Gewinn von Fr. 1’124’542.15 sei in die Ausgleichsreserve einzulegen. 
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Notizen
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Erfolgsrechnung

Zusammenzug nach Aufgabenbereichen Erfolgsrechnung  Zusammenzug nach Aufgabenbereichen  

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Total 23’809’920 23’248’270 24’833’540.33 24’833’540.33 25’528’700 25’019’500
Aufwandüberschuss 561’650 509’200
Ertragsüberschuss

0 Allgemeine Verwaltung 3’005’800 1’406’300 3’122’509.49 1’512’065.08 3’275’150 1’566’750

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung 1’213’870 965’670 1’171’787.64 959’985.17 1’486’150 1’147’250

2 Bildung 9’279’350 331’550 9’274’470.46 325’643.93 10’093’150 319’700

3 Kultur, Sport und Freizeit 528’050 130’700 479’120.99 138’940.40 774’950 136’500

4 Gesundheit 1’118’800 1’385’682.25 1’377’550

5 Soziale Sicherheit 3’858’800 2’125’000 3’692’115.51 2’379’791.12 4’023’350 2’429’850

6 Verkehr 2’158’100 448’000 1’828’333.00 418’792.54 1’599’900 214’100

7 Umweltschutz und 
Raumordnung 2’114’550 1’416’550 2’139’649.49 1’419’004.15 2’302’700 1’513’550

8 Volkswirtschaft 257’600 113’400 270’081.21 136’234.15 269’850 115’250

9 Finanzen und Steuern 275’000 16’311’100 1’469’790.29 17’543’083.79 325’950 17’576’550

Rechnung 2023 Budget 2024Budget 2023
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 3’005’800 1’406’300 3’122’509.49 1’512’065.08 3’275’150 1’566’750
Saldo 1’599’500 1’610’444.41 1’708’400

0110 Bürgerversammlung, Abstimmungen 
und Wahlen

58’450 5’900 60’380.72 9’782.30 76’850 13’800

0111 Geschäftsprüfungskommission, 
Revisionsstelle

35’600 33’796.80 38’050

0120 Gemeinderat und Kommissionen 276’350 282’212.00 359’200 4’800

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 471’200 201’000 465’793.34 205’979.93 541’950 209’650

0220 Allgemeine Verwaltung 546’100 59’700 539’459.16 66’149.30 579’350 73’450

0221 Bauverwaltung / Infrastrukturdienste 1’314’350 1’038’350 1’371’181.49 1’119’296.70 1’328’950 1’098’050

0227 Informatik allgemein 204’300 24’350 217’563.13 26’996.35 248’400 70’100

0228 E-Government 25’900 6’000 35’198.25 4’537.70 19’200

0290 Verwaltungsliegenschaften 73’550 71’000 116’924.60 79’322.80 83’200 96’900

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Rechnung 2023
0120� �Die� geringfügigen� Mehraufwendungen� begründen�

sich�mit�höheren�Kosten�für�den�durchgeführten�Neu-
zuzügeranlass.�Da�seit�2019�kein�Anlass�für�Neuzuzü-
ger�mehr�durchgeführt�wurde,�konnte�ein�grosser�Per-
sonenkreis�eingeladen�werden.�Erfreulicherweise�war�
der� Anteil� jener� Neuzuzüger,� welcher� der� Einladung�
Folge�leisteten�sehr�hoch�und�der�Anlass�damit�ein�vol-
ler�Erfolg.

0210� �Im�Team� der� Finanzverwaltung� war� eine� längere�Va-
kanz�zu�verzeichnen.�Zudem�wurden�im�Zuge�der�not-
wendig� gewordenen� Übernahme� der� Finanzführung�
für�das�Sozialamt�Schänis-Benken-Kaltbrunn�durch�die�
Finanzverwaltung�die�Lohnkosten�verursachergerecht�
anteilmässig�dem�Sozialamt�belastet.

0220� �Die� Einsparungen� im� allgemeinen� Verwaltungsbe-
reich�begründen�sich�im�Wesentlichen�wie�folgt:

� –� �Geringere�Auslagen�für�den�externen�Sicherheitsbe-
auftragten.

� –� �Weniger� Aufwendungen� in� der� Führung� des� Lehr-
lingswesens.

� �Die�Differenz�beim�Ertrag�resultiert�aus�höheren�Rück-
erstattungen�für�Dienstleistungen,�insbesondere�was�
Einbürgerungen� und� Patenterteilungen� betrifft.� Au-
sserdem� wurden� die� allgemeinen� Verwaltungkosten�

im�Zusammenhang�mit�der�Erhöhung�des�Stellenetats�
des� Sozialamtes� anteilmässig� den� angeschlossenen�
Gemeinden� weiterbelastet,� was� den� höheren� Ertrag�
erklärt.

0221� �Wegen� höherem� Geschäftsanfall� fielen� mehr� Exper-
tenkosten�an,�deren�Weiterverrechnung�erst�im�Folge-
jahr�mit�Erteilung�der�Baubewilligungen�möglich�wird.�
Auf�der�Ertragsseite�konnten�mehr�Gebühren�als�ange-
nommen� verbucht� werden.� Auch� wurden� personelle�
Aufwendungen� konsequent� den� jeweiligen� Kosten-
stellen�belastet.

0227� �Höhere�Supportkosten�wegen�Erhöhung�des�Stellene-
tats� beim� Sozialamt� sowie� der� Fluktuation� beim� So-
ziamt� und� zu� tief� budgetierte� Lizenzkosten� für� Soft-
wareprogramme� führten� zur� ersichtlichen� Kosten-
überschreitung.�

0228� �Mit� «eGovernment� St.� Gallen� digital»,� kurz� eGovern-
ment�genannt,�betreiben�der�Kanton�und�die�St.�Galler�
Gemeinden� gemeinsame� IT-Projekte.� Die� Federfüh-
rung�liegt�dabei�beim�Kanton.�Die�dem�Kanton�für�eG-
overnment� abzuliefernden� Gelder� waren� im� Rech-
nungsjahr�höher�als�bei�der�Budgetierung�bekannt.�
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0290� �Die�Mehrkosten�beim�baulichen�Aufwand�für�das�Ge-
meindehaus�begründen�sich�wie�folgt:

� –� �Im�Nachgang�zur�2022�umgesetzten�Kanalisations-
sanierung� mussten� im� Rechnungsjahr� 2023� die�
westseitigen� Parkplätze� erneuert� werden;� dies� in�
Verbindung� mit� einer� Erweiterung� der� Parkfläche.�
Die� Arbeiten� wurden� durch� Mitarbeiter� des� Infra-
strukturdienstes� ausgeführt.� Die� Eigenleistungen�
gehen�genauso�wie�die�Materialkosten�zulasten�des�
vorliegenden�Kontos.

� –� �Wegen�eines�höheren�Platzbedarfes�des�Sozialamtes�
Schänis-Benken-Kaltbrunn� wurden� verschiedene�
Bürowechsel�notwendig.�Dabei�nutzte�man�die�Ge-
legenheit,�um�die�Büros�neu�zu�streichen�und�etwas�
aufzufrischen.

� –� �Des� Weiteren� wurde� wegen� Platzmangel� im� Ge-
meindehaus� ein� Sitzungszimmer� in� ein� Büro� um-
funktioniert,� was� ebenfalls� kostenmässig� zu� Buche�
schlug.

� –� �Im�Erdgeschoss�wurde�für�Besprechungen�des�Sozi-
alamtes�und�des�Bestattungsamtes�ein�behelfsmä-
ssiger�Raum�eingerichtet.

� –� �Aus�sicherheitstechnischen�Gründen�waren�Anpas-
sungen� im� Beleuchtungssystem� der� Korridore� im�
Erd-�und�ersten�Obergeschoss�vorzunehmen.�

Budget 2024
0110� �Wegen�Vorbereitung�und�Durchführung�der�Erneu-

erungswahlen� für� Kantonsrat� und� Regierung� am�
3.�März�sowie�der�kommunalen�Gesamterneuerungs-
wahlen�vom�22.�September�2024�fallen�höhere�Kos-
ten�an.

0120� �Um�eine�unabhängige,�neutrale�Risikobeurteilung�
sicherzustellen,� wird� das� Interne� Kontrollsystem�
(IKS)�neu�aufgebaut�und�extern�durch�die�BDO�AG�
erstellt.�Zwecks�eingehender�Beratung�verschiede-
ner�anspruchsvoller�Themen,�führt�der�Gemeinde-
rat� zwei� Klausursitzungen� mit� externer� Beratung�
durch.�Überdies�sind�im�Zusammenhang�mit�dem�
Abschluss�der�laufenden�Amtsdauer�und�der�Neu-
konstituierung� des� Gemeinderates� nach� den� Ge-
samterneuerungswahlen� im� Herbst� für� die� neue�
Legislatur�2025�/�2028�höhere�Aufwendungen�zu�er-
warten.�Des�Weiteren�finden�sich�in�dieser�Konten-
gruppe�die�Aufwendungen�für�verschiedene�Veran-
staltungen� wie� beispielsweise� Neuzuzügeranlass,�
Jungbürgerfeier� und� öffentliche� Entgegennahme�
der�Wahlresultate�nach�den�Gemeindewahlen.

0210� �Im�Gegensatz�zum�Vorjahr�sind�wieder�alle�Stellen�
besetzt.� Ausserdem� schlagen� Weiterbildungskos-
ten�zu�Buche.��

0220� �Die�Führung�des�Lehrlingswesens�wird�im�Zusam-
menhang� mit� den�Vorgaben� der� neuen� Bildungs-
verordnung�notwendigerweise�ausgebaut.�Ebenso�
bildet� die� Gemeindeverwaltung� ab� Sommer� 2024�
einen� zweiten� kaufmännischen� Lehrling� aus.� In-
folge� verschiedener� Neuanstellungen� aufgrund�
der� Fluktuation� beim� Sozialamt� fallen� höhere� all-
gemeine�Verwaltungskosten�an.�Weitere�Mehrkos-
ten�sind�dem�allgemeinen�Teuerungsausgleich�ge-
schuldet.��

0227� �Die� Aufwendungen� für� die� durch� den� First-Level-
Supporter�der�Gemeindeverwaltung�sichergestell-
ten�IT-Leistungen�werden�verursachergerecht�dem�
Informatik-Konto�belastet.�Zudem�sind�die�Kosten�
für�den�im�Budgetjahr�zur�Einführung�vorgesehen�
digitalen� Rechnungsweg� (eBill)� berücksichtigt.�
Ebenso� wird� eine� IT-Lösung� für� die� Hundeverwal-
tung� angeschafft.� Höher� werden� auch� die� Unter-
halts-� und� Lizenzkosten� für� Hard-� und� Software.�
Der� Mehrertrag� kommt� zustande,� weil� die� IT-Kos-
ten�nicht�mehr�wie�bisher�pauschalisiert,�sondern�
neu� gemäss� effektivem� Aufwand� den� einzelnen�
Kostenstellen�weiterverrechnet�werden.�

0228� �Die�Budgetierung�erfolgte�gemäss�den�Empfehlun-
gen�des�Kantons�(Direktbelastung�der�Kontenstel-
len).

0290� �Wegen� des� höheren� Stellenetats� des� von� der� Ge-
meindeverwaltung�Schänis�geführten�Sozialamtes�
Schänis-Benken-Kaltbrunn� werden� die� höheren�
Kostenanteile� der� beteiligten� Gemeinden� an� den�
Büroräumlichkeiten�im�Ertrag�sichtbar.
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

1’213’870 965’670 1’171’787.64 959’985.17 1’486’150 1’147’250

                 Saldo 248’200 211’802.47 338’900

1400 Allgemeines Rechtswesen 593’250 406’100 605’857.79 457’060.17 673’950 403’750

1500 Feuerwehr 517’170 517’170 471’045.35 471’045.35 604’700 604’700
15000 Feuerwehr 517’170 435’150 471’045.35 463’964.13 604’700 450’700
15009 Ausgleich Spezialfinanzierung 82’020 7’081.22 154’000

1612 Schiessanlagen 13’000 13’000.00 13’000

1620 Zivilschutz, Katastrophenhilfe,     
Anteil Regionaler Führungsstab 59’650 11’600 63’161.65 13’156.80 162’700 107’000

1625 Regionaler Führungsstab 30’800 30’800 18’722.85 18’722.85 31’800 31’800

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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Rechnung 2023
1400� �Innerhalb�des�Kontos�sind�verschiedene�Verschie-

bungen�zu�verzeichnen:
	 Minderausgabe
� –� �Die�Kosten�für�das�Geographische�Informations-

system� (GIS)� fielen� erneut� geringer� aus� als� er-
wartet.�

	 Mehrausgaben
� –� �Die�der�Kindes-�und�Erwachsenenschutzbehörde�

(KESB)� der� Region� Zürichsee-Linth� zu� entrich-
tende�Abgeltung�war�höher�als�angenommen.�

	 Mehreinnahmen
� –� �Das�Grundbuchamt�lieferte�deutlich�höhere�Ge-

bühren�und�Schätzungsgebühren�ab.�
� –� �Ebenso�lieferte�das�Betreibungsamt�einen�höhe-

ren�Gebührenanteil�ab.�
1500� �Dem� Spezialfinanzierungskonto� «Feuerwehr»�

mussten�rund�Fr.�75’000.00�weniger�als�budgetiert�
entnommen� werden.� Dafür� verantwortlich� sind�
vor�allem�nicht�ausgelöste�Anschaffungen,�gerin-
gere�Aus-�und�Weiterbildungskosten�sowie�Mehr-
einnahmen�bei�den�Ersatzabgaben.��

1625� �Die� Politische� Gemeinde� Schänis� führt� unter� die-
sem�Konto�die�Rechnung�für�den�Regionalen�Füh-
rungsstab�Speer.�Weniger�Einsätze�bzw.�Übungen�
führten�zu�den�ersichtlichen�Minderausgaben.�

Budget 2024
1400� �Die� eGovernment-Kosten� werden� neu� direkt� den�

Kostenstellen� belastet,� was� alleine� für� die� Pflege�
der� verschiedenen� Nutzern� offenstehenden� Ein-
wohnerdaten� eine� Mehrbelastung� dieses� Kontos�
von� rund� Fr.� 27’000.00� bedeutet.� Ebenso� schlägt�
ein�höherer�Kostenanteil�am�Grundbuchamt�Gas-
ter�zu�Buche.�Hinzu�kommen�höhere�Aufwendun-
gen� für� die� Kindes-� und� Erwachsenenschutzbe-
hörde�(KESB)�der�Region�Zürichsee-Linth.�

1500� �Budgetiert�ist�ein�Bezug�aus�dem�Spezialfinanzie-
rungskonto� «Feuerwehr»� von� Fr.� 154’000.00.� Die�
Neuausgaben� finden� sich� im� Kapitel� 10� des� An-
hanges�zur�Jahresrechnung.�

1612� �Die� budgetierten� Fr.� 13’000.00� entsprechen� dem�
jährlichen�Gemeindebeitrag�an�Betrieb�und�Unter-
halt�der�Schiessanlage�Gufel.�

1620� �Sowohl� im� Aufwand� wie� im� Ertrag� (Bundesbei-
träge)� ersichtlich� sind� nebst� den� üblichen� Posten�
die�Kosten�für�die�Instandstellung�der�öffentlichen�
Schutzräume�in�Rufi.�
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 Bildung 9’279’350 331’550 9’274’470.46 325’643.93 10’093’150 319’700
                 Saldo 8’947’800 8’948’826.53 9’773’450

2110 Kindergarten 629’350 627’755.27 -1’400.77 676’050

2120 Primarstufe 2’273’400 2’000 2’356’524.02 2’138.55 2’544’100

2130 Oberstufe 1’943’100 5’700 1’882’235.66 5’533.80 2’041’500 7’100

2140 Musikschule 379’650 120’000 369’336.66 124’744.65 396’750 125’000

2170 Schulliegenschaften 1’104’950 177’350 1’036’489.38 165’374.45 1’267’200 158’750

2180 Tagesbetreuung 14’000 3’400 16’320.60 7’397.40 19’900 5’400

2190 Rektorat, Schulleitung und 
Schulverwaltung 689’350 713’612.83 648’100

2191 Informatik Schule 164’350 179’219.80 203’350

2192 Volksschule Sonstiges 1’285’450 23’100 1’263’952.06 21’855.85 1’429’950 23’450

2193 Sonderpädagogische Massnahmen 795’750 829’024.18 866’250

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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Rechnung 2023
2120� �Sowohl�für�Lehrerschaft�wie�auch�für�Klassenassis-

tenz� der� Primarstufe� sind� bedarfsbedingt� höhere�
Lohnkosten�zu�verzeichnen.

2130� �Dafür�waren�die�Lohnkosten�für�die�Oberstufe�ge-
ringer.�Gründe�dafür�sind�insbesondere

� –� �weniger� Stellvertreterkosten� wegen� Verschie-
bung�eines�Bildungsurlaubes;

� –� �günstige� Stellvertreterlösungen� bei� Krankheits-
fällen.

2140� �Geplante� Unterhaltsleistungen� für� Musikinstru-
mente� wurden� nicht� vollumfänglich� ausgeführt.�
Des� Weiteren� waren� Einsparungen� bei� Projekten�
und�Anlässen�zu�verzeichnen.

2170� �Auf� die� budgetierte� Anschaffung� einer� Grosslein-
wand�mit� hinterliegendem�Beamer� für� das�Mehr-
zweckgebäude�wurde�verzichtet.�Wegen�des�relativ�
warmen� Winters� fielen� die� Heizkosten� in� allen�
Schulgebäuden�geringer�als�erwartet�aus.

� �Ausserdem� waren� insgesamt� weniger� Eigenleis-
tungen�des�Infrastrukturdienstes�im�Liegenschafts-
unterhalt�notwendig.

2190� �Höhere� personelle� Aufwendungen� einerseits� und�
die�angefallenen�Kosten�für�einen�externen�Berater�
führten�zur�ausgewiesenen�Kostenüberschreitung.

2191� �Wegen� Preissteigerungen,� zusätzlichen� Klassen�
und� neuen� Lehrpersonen� waren� höhere� IT-Kosten�
zu� verzeichnen.� Überdies� schlugen� nicht� budge-
tierte�Lizenzkosten�zu�Buche.�

2192� �Für�dieses�Konto�sind�folgende�Mehr-�bzw.�Minder-
ausgaben�anzumerken:

	 Mehrausgaben	(Beträge	gerundet)
� –� �Fr.�11’000.00�für�Schülertransporte
� –� �Fr.��3’000.00�für�Aufgabenhilfe
	 Minderausgaben	(Beträge	gerundet)
� –� �Fr.�7’000.00�für�schulpsychologischen�Dienst
� –� �Fr.�19’000.00�für�externe�Beschulungen�
� –� �Fr.� 7’000.00� für� Schulreisen,� Exkursionen� und�

Sportanlässe
� –� �Fr.�2’500.00�für�schulische�Projekte
2193� �Wegen�Kriegsflüchtlingen�aus�der�Ukraine�und�ei-

nem� allgemein� höheren� Bedarf� an� sogenanntem�
DaZ-Unterreicht� (Deutsch� als� Zweitsprache)� für�
Ausländer� waren� zusätzliche� sonderpädagogische�
Massnahmen�notwendig.�

Budget 2024
2110� �Die�Personalkosten�steigen�aufgrund�des�automa-

tischen� Lohnklassenanstiegs� sowie� des� allgemei-
nen� Teuerungsausgleichs� und� den� damit� verbun-
denen� höheren� Sozialleistungsbeiträgen.� Ebenso�
schlägt�ein�erhöhter�Bedarf�an�Schulmaterial�und�
Lehrmittel�zu�Buche.�

2170� �Die� gegenüber� dem�Vorjahr� höhere� Budgetierung�
begründet�sich�mit�den�Neuausgaben�gemäss�Auf-
listung�im�Kapitel�10�des�Anhanges�zur�Jahresrech-
nung.

2180� �Die�Schulträger�sind�ab�dem�Schuljahr�2024�/�2025�
verpflichtet,�für�Schulkinder�ab�Eintritt�in�den�Kin-
dergarten�bis�zum�Ende�der�Primarschule�bedarfs-
gerecht�eine�schulergänzende�Betreuung�anzubie-
ten;� dies� mit� einer� angemessenen� Kostenbeteili-
gung�der�Eltern.�

2191� �Für�Mittel-�und�Oberstufe�wird�eine�weitere�Tran-
che� an� Laptops� gekauft.� Zudem� wird� mit� der� An-
schaffung�der�Schulmanagement-Software�PUPIL@
SG�eine�staatsebenenübergreifende�Informatikstra-
tegie�zwischen�dem�Kanton�und�den�Schul�trägern�
der�Volksschule�umgesetzt.�

2192� �Der�höhere�Budgetaufwand�begründet�sich�vor�al-
lem� mit� folgenden� Mehrausgaben� gegenüber� der�
Rechnung�2023�(Beträge�gerundet):

� –� �Fr.�10’000.00�für�schulpsychologischen�Dienst
� –� �Fr.�7’000.00�für�Schulsozialarbeit
� –� �Fr.�9’000.00�für�Schülertransporte�(Erhöhung�Ki-

lometerentschädigung)
� –� �Fr.�98’000.00�für�externe�Beschulungen
� –� �Fr.� 21’000.00� für� Schulreisen,� Exkursionen� und�

Sportanlässe
� –� �Fr.� 22’000.00� für� besondere� Veranstaltungen�

(schulische�Projekte,�etc.)

bis
2140
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Kultur, Sport und Freizeit 528’050 130’700 479’120.99 138’940.40 774’950 136’500
                 Saldo 397’350 340’180.59 638’450

3110 Museen und bildende Kunst 14’200 14’155.95 15’350

3210 Bibliotheken und Literatur 59’200 54’890.81 1’000.00 67’100

3220 Musik und Theater 13’500 11’800.00 14’500

3290 Kultur, übrige 234’450 87’300 236’117.17 89’240.50 404’650 92’500

3410 Sport 17’000 17’668.70 53’550 5’000

3420 Freizeit 189’700 43’400 144’488.36 48’699.90 219’800 39’000

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Rechnung 2023
3420� �Die�Minderausgaben�begründen�sich�mit�weniger�

Unterhaltskosten�für�Wanderwege.�Zudem�konnte�
ein�grösserer�Teil�der�Unterhaltsarbeiten�als�ange-
nommen�in�Eigenregie�durch�Mitarbeiter�des�Infra-
strukturdienstes�ausgeführt�werden.�

Budget 2024
3210� �Für� die� Gemeindebibliothek� werden� höhere� Auf-

wendungen� erwartet� –� und� zwar� wegen� Ankauf�
von�mehr�Büchern,�Einführung�eines�Onlinekatalo-
ges�und�Mehrstunden�der�Bibliothekshelferinnen.�

3290� �Diese�Budgetposition�beinhaltet�folgende�wesent-
lichen�einmaligen�Ausgaben:

� –� �Fr.� 130’000.00� für� den� ersatzlosen� Abbruch� des�
der�dem�heutigen�Kultur-�und�Freizeitzentrum�Ei-
chen�angebauten�Haus�2�des�ehemaligen�Alters-�
und�Pflegeheims�Eichen

� –� �Fr.�7’000.00�für�eine�Expertise�zur�Entfeuchtung�
der�Keller-�und�Lagerräume

� –��Fr.� 8’000.00� für� eine� Neumöblierung� des� Sit-
zungszimmers

� �Im�Übrigen�sollen�für�ein�aktives�Kulturleben�genü-
gend� Mittel� zur�Verfügung� stehen;� u.� a.� wird� eine�
Sport-�und�Kulturwoche�lanciert,�welche�je�hälftig�
den�Konten�3290�und�3410�belastet�wird.�

3410� �Nebst� der� oberwähnten� Sport-� und� Kulturwoche�
schlägt� der� 2024� fällig� werdende� Beitrag� an� das�
ESAF�2025�Glarnerland+�zu�Buche.�Ebenso�befindet�
sich�in�dieser�Budgetposition�der�jährliche�Beitrag�
an�den�FC�Weesen.

3420� �Der�budgetierte�Mehraufwand�begründet�sich� im�
Wesentlichen�mit�anstehenden�Berg-�und�Wander-
wegsanierungen,� insbesondere� sind� Arbeiten� am�
oberen� Federiweg� und� am� Rüttibergweg� geplant.�
Ertrag:� Das� Bau-� und� Umweltdepartement� des�
Kantons� St.� Gallen� sichert� uns� einen� Kantonsbei-
trag�von�Fr.�38’490.00�an�die�Sanierung�und�Verbes-
serung�der�Bergwanderwege�Federi�zu.
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Rechnung 2023
4121�
und�
4211

� �Die�politischen�Gemeinden�haben�die�Restfinanzie-
rung� der� stationären� wie� auch� der� ambulanten�
Langzeitpflege�vollumfänglich�zu�übernehmen.�Die�
Höhe�der�Aufwendungen�ist�davon�abhängig,�wie-
viele�Mitbürgerinnen�und�Mitbürger�in�Pflegeinsti-
tutionen�oder�zuhause�gepflegt�werden.

4330� �Für� die� Schulzahnpflege� fielen� geringfügig� tiefere�
Kosten�als�erwartet�an.

4900� �Die� Kostenaufwendungen� entstanden� durch� An-
schaffung� und� Installation� von� Defibrillatoren� für�
die�Schulhäuser�Rufi�und�Maseltrangen.�

Budget 2024
4210� �Zu�den�bisherigen�Kosten�für�die�Spitex�Linth�und�

die� regionale� Mütter-� und� Väterberatung� Uznach�
schlägt� in� diesem� Konto� neu� der� Beitrag� an� die�
Nachtspitex�zu�Buche:�Zusammen�mit�den�anderen�
Gemeinden� der� Region� Zürichsee-Linth� bestellte�
der�Gemeinderat�Schänis�das�Angebot�einer�Nacht-
spitex�und�sicherte�dafür�einen�Sockelbeitrag�von�
Fr.�5.00�pro�Einwohner�und�Jahr�zu.

4340� �Die�Politische�Gemeinde�Schänis�beteiligt�sich�auch�
für� das� Sammeljahr� 2024� gemäss� vereinbartem�
Kostenschlüssel� am� Betriebsaufwand� der� Pilz-
kontrollstelle�Uznach.

Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Gesundheit 1’118’800 0 1’385’682.25 0.00 1’377’550 0
                 Saldo 1’118’800 1’385’682.25 1’377’550

4121 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung) 870’000 1’123’311.55 1’100’000

4210 Ambulante Krankenpflege (allgemein) 72’800 72’036.00 93’700

4211 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung) 134’000 143’724.85 141’350

4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 200 100.00 200

4330 Schulgesundheitsdienst 41’300 38’837.30 41’800

4340 Lebensmittelkontrolle 500 275.90 500

4900 Gesundheitswesen, übrige 7’396.65

Rechnung 2023Budget 2023 Budget 2024
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Rechnung 2023Budget 2023 Budget 2024
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Soziale Sicherheit 3’858’800 2’125’000 3’692’115.51 2’379’791.12 4’023’350 2’429’850
                 Saldo 1’733’800 1’312’324.39 1’593’500

5110 Krankenversicherungen 370’000 237’000 316’760.57 206’858.30 365’500 248’000

5240 Leistungen an Invalide 2’500 4’485.00 2’500

5310 Alters- und 
Hinterlassenenversicherung AHV 37’850 4’150 38’966.80 3’996.50 39’300 4’000

5350 Leistungen an das Alter 30’600 8’600 37’941.00 10’313.00 50’700 16’600

5430 Alimentenbevorschussung und 
Inkasso 93’000 10’500 86’918.96 35’667.56 91’000 28’000

5440 Jugendschutz (allgemein) 35’100 8’700 39’053.50 15’222.05 41’150 14’450

5441 Kinder- und Jugendheime 81’000 27’000 175’475.00 49’477.30

5450 Leistungen an Familien 5’000 5’000

5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 88’550 35’150 119’476.85 62’923.05 113’200 55’000

5452 Elternschaftsbeiträge 2’000 2’000

5453 Pflegegelder für Pflegekinder 76’000 62’917.40 3’960.00 59’200

5454 Sozialpädagogische 
Familienbegleitung 35’000 60’003.40 53’000

5591 Arbeitsmarktliche Projekte der 
Sozialhilfe 17’000 5’864.00 15’100

5600 Sozialer Wohnungsbau 15’200 7’302.00

5720 Wirtschaftliche Hilfe 881’300 200’000 690’817.52 302’176.15 710’000 222’000

5730 Asylwesen (allgemein) 112’300 114’985.25 9’689.06 237’100

5732 Asylsuchende 24’043.40 20’972.00 56’250 54’000

5734 Vorläufig aufgenommene Ausländer 529’100 528’700 502’664.81 626’306.60 630’700 633’400

5737 Flüchtlinge 224’500 263’500 55’907.75 82’390.10 53’600 51’600

5738 Integrationsmassnahmen 128’000 121’000 120’188.05 125’733.25 106’000 105’500

5790 Fürsorge, übrige 414’100 404’238.05 394’750

5795 Führung des Sozialamtes Schänis-
Benken-Kaltbrunn 680’700 680’700 824’106.20 824’106.20 997’300 997’300

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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Rechnung 2023
5110� �Sowohl� für� die� Verlustscheinbewirtschaftung� wie�

auch�für�Prämienzahlungen�an�Private�fielen�gerin-
gere�Kosten�an.�Entsprechend�tiefer�war�die�anteil-
mässige� Rückerstattung� für� Prämienübernahmen�
der�Krankenversicherung�durch�den�Kanton.�

5240� �Seitens� der� Pro� Infirmis� wurde� im� Rechnungsjahr�
2023� nicht� nur� der� vereinbarte� Beitrag� pro� 2023,�
sondern�rückwirkend�auch�der�Beitrag�pro�2022�in�
Rechnung�gestellt.

5350� �Die� Kostenbeiträge� an� die� Leistungen� der� Pro�
Senectute�fielen�höher�aus.�

5430� �Bei�zwei�Schuldnern�konnten�mehr�Rückzahlungen�
als�angenommen�rückgefordert�werden.�

5440� �Die� Mehraufwendungen� begründen� sich� haupt-
sächlich�damit,�dass�zusätzliche�Stunden�für�fami-
lien-�und�schulergänzende�Kinderbetreuung�anfie-
len,�was�sich�über�die�Kostenbeteiligung�ebenso�im�
Ertrag�bemerkbar�machte.

5441� �Für� die� Heimplatzierung� von� zwei� Kindern� hatte�
die� politische� Gemeinde� die� Kosten� zu� überneh-
men.� Die� Kostenbeteiligung� des� Kantons� beträgt�
knapp� ein� Drittel.� Entgegen� den� Erwartungen� bei�
der� Budgetierung� pro� 2023,� konnten� die� beiden�
Kinder� im� Verlaufe� des� Rechnungsjahres� nicht� in�
eine�Pflegefamilie�integriert�werden.

5450� Aufenthaltstage�im�Frauenhaus�fielen�keine�an.�
5451� �Weil�das�Dienstleistungsangebot�für�mehr�Kinder�

als� erwartet� in� Anspruch� genommen� wurde,� prä-
sentieren�sich�sowohl�Kosten�wie�Ertrag�höher.�

5452� �Bei�zivilrechtlichem�Wohnsitz�im�Kanton�St.�Gallen�
haben�Eltern�bei�der�Geburt�eines�Kindes�Anspruch�
auf� Elternschaftsbeiträge,� wenn� sich� wenigstens�
ein�Elternteil�persönlich�der�Pflege�und�Erziehung�
des� Kindes� widmet� und� der� Lebensbedarf� nicht�
durch� Einkommen� gedeckt� ist.� Im� Rechnungsjahr�
wurden�keine�Beiträge�geltend�gemacht.

5453,�
5454�
und�
5591

�

�Es� handelt� sich� um� fallbezogene� Aufwendungen.�
�
�

5600� �2023�leistete�die�Politische�Gemeinde�Schänis�auf-
grund� eines� Bürgerschaftsbeschlusses� von� 1997�
letztmals� Mietzinsverbilligungsbeiträge� zuguns-
ten� der� Alterswohnungen� im� Schafgarten� –� und�
zwar�bis�30.�Juni�2023�und�nicht�wie�budgetiert�das�
ganze�Jahr.�

5720� �Auch� diese� Aufwendungen� sind� fallbezogen.� Auf�
der�Ertragsseite�konnten�ausserordentliche�Rücker-
stattungen� von� Sozialhilfeempfängern� verbucht�
werden.� Hauptsächlich� handelt� es� sich� dabei� um�
rückwirkende� Zahlungen� der� Invalidenversiche-
rung.�

5730�
bis�
5737

� �Die�Kontoverschiebungen�sind�fallbedingt�und�be-
gründen�sich�im�Wesentlichen�mit�Änderungen�im�
Aufenthaltsstatus� einzelner� Betroffener.� Dass� die�
Gemeinden�auch�wieder�Asylsuchende�vor�Asylent-
scheid�aufnehmen�müssen,�war�zum�Zeitpunkt�der�
Budgetierung�pro�2023�nicht�bekannt�(Konto�5732).�
Die�Mehrerträge�im�Verhältnis�zu�den�Fallzahlen�in�
den�Konti�5734�und�5737�resultieren�aus�nachträg-
lich� ausgerichteten� Überschussbeiträgen� seitens�
des� Trägervereins� Integrationsprojekte� St.�Gallen�
(TISG).

5790�
und�
5795

� �Im� Konto� 5790� finden� sich� die� Kostenbeiträge� an�
die�Sozialen�Dienste�Linthgebiet�sowie�an�das�Sozi-
alamt� Schänis-Benken-Kaltbrunn.� Letzteres� ist� in�
Schänis�domiziliert,�weshalb�die�Rechnung�für�das�
gemeinsame�Amt�über�unsere�Buchhaltung� läuft.�
Dafür� dient� das� Konto� 5795.� Die� Kosten� für� die�
Amtsführung� werden� unter� den� Vertragsgemein-
den�aufgeteilt.

Budget 2024
5110� �In�den�Kosten�für�die�Übernahme�der�Krankenkas-

senprämien� für� Private� ist� der� für� das� Budgetjahr�
bekannte�Prämienanstieg�berücksichtigt.�

5350� �Die� Kostenbeiträge� an� klientenbezogene� Leistun-
gen�der�Pro�Senectute�steigen�erneut.�Ausserdem�
finden�sich�in�diesem�Konto�die�Aufwendungen�für�
verschiedene� Seniorenanlässe,� welche� mittels�
Fondsentnahme�finanziert�werden.�Der�Bezug�aus�
dem�Fonds� für� Jugend�und�Alter�spiegelt� sich�auf�
der�Ertragsseite.

5440� �In�diesem�Konto�werden�unter�anderem�die�Kosten�
für� Jugendtreff,� Jugendarbeit� und� Betreuungsbei-
träge�an�den�Verein�Tagesfamilien�Linthgebiet�ge-
bucht.�Beim�Ertrag�handelt�es�sich�um�Kantonsbei-
träge.�

5441� �Für� 2024� sind� zum� Zeitpunkt� der� Budgetierung�
keine�Heimaufenthalte�bekannt.

5720�� �Die�wirtschaftliche�Sozialhilfe�ist�fallbedingt.��
5730�
bis�
5738

� �Die�Budgetierung�erfolgt�aufgrund�der�erwarteten�
Fallzahlen�im�Asyl-�und�Flüchtlingswesen.�

5795� �Wegen�höheren�Fallzahlen�im�Asylwesen�wird�das�
Sozialamt� Schänis-Benken-Kaltbrunn� im� Budget-
jahr�personell�aufgestockt.�Hinzu�kommen�die�Kos-
ten� für�Springereinsätze�während�personellen�Va-
kanzen.�
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6 Verkehr 2’158’100 448’000 1’828’333.00 418’792.54 1’599’900 214’100
                 Saldo 1’710’100 1’409’540.46 1’385’800

6130 Kantonsstrassen, übrige 110’000 136’800.00

6150 Gemeindestrassen 1’400’300 406’000 1’087’332.74 377’014.54 981’900 171’300

6190 Werkhof 171’500 174’987.66 178’600

6210 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 25’700 17’000 20’125.00 17’000.00 25’700 17’000

6220 Regional- und 
Agglomerationsverkehr 422’600 384’213.30 388’900

6290 Öffentlicher Verkehr, übrige 28’000 25’000 24’874.30 24’778.00 24’800 25’800

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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Rechnung 2023
6130� �Der�Gemeindebeitrag�an�die�Kosten�für�die�Verbrei-

terung�und�Neuerstellung�des�Trottoirs�im�Bereich�
des� Rathausplatzes� fiel� gemäss� Baukostenabrech-
nung� des� Kantons� höher� aus.� Nach� Art.� 69� Abs.� 1�
Strassengesetz�(sGS�732.1)�hat�die�Gemeinde�einen�
Anteil�von�35�Prozent�an�den�Kosten�für�Geh-�und�
Radwege�an�Kantonsstrassen�zu�übernehmen.

6150� �Verschiedene�Tiefbauprojekte� konnten� unter� dem�
Kostenvoranschlag�abgerechnet�werden,�was�–�wo�
beitragsberechtigt� –� wie� auf� der� Ertragsseite� ge-
spiegelt� zu� weniger� Einnahmen� führt.� Dank� der�
freundlichen�Witterung� fielen� die� Aufwendungen�
für�den�Winterdienst�zudem�geringer�als�erwartet�
aus.�

6220� �Der� Gemeindeanteil� an� den� Kosten� des� öffentli-
chen� Verkehrs� fiel� tiefer� aus.� Auch� wurde� auf� die�
Projektierung� einer� Optimierung� der� Bushalte-
stelle� Bahnhof� Ziegelbrücke� Nord� (vorläufig)� er-
satzlos�verzichtet.�

Budget 2024
6150� �Die� für� 2024� vorgesehenen� Strassensanierungen�

sind� im� Kapitel� 10� des� Anhanges� zur� Jahresrech-
nung� aufgeführt.� Beim� Ertrag� handelt� es� sich� um�
pauschale�Zahlungen�des�Kantons�an�die�Strassen-
lasten� der� politischen� Gemeinde.� Individuell� bei-
tragsberechtigte� Sanierungsprojekte� kommen�
2024� nicht� zur� Ausführung,� weshalb� der� Ertrag�
tiefer�als�im�Vorjahr�zu�budgetieren�ist.�

6290� �Die� Politische� Gemeinde� Schänis� macht� beim�
neuen� Angebot� «SBB-Spartageskarten»� mit.� Im�
vorliegenden� Konto� werden� Aufwand� und� Ertrag�
abgerechnet.�
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 Umweltschutz und Raumordnung 2’114’550 1’416’550 2’139’649.49 1’419’004.15 2’302’700 1’513’550
                 Saldo 698’000 720’645.34 789’150

7200 Abwasserbeseitigung 1’137’100 1’137’100 1’197’715.31 1’197’715.31 1’251’250 1’251’250
72000 Regionale 

Abwasserreinigungsanlage
430’000 496’118.66 491’100

72001 Kanalisation, Pumpstationen 532’000 549’559.47 7’275.53 583’750
72008 Finanzierungskonto 158’900 1’137’100 152’037.18 1’143’370.55 176’400 1’197’000
72009 Ausgleich Spezialfinanzierung 16’200 47’069.23 54’250

7300 Abfallbeseitigung 231’850 231’850 211’125.84 211’125.84 253’600 253’600
73000 Abfallbeseitigung allgemein 221’000 48’000 203’231.84 28’755.76 243’050 31’000
73001 Regionale Giftsammelstelle 2’500 1’380.70 2’500
73008 Finanzierungskonto 8’350 154’300 6’513.30 156’340.30 8’050 156’500
73009 Ausgleich Spezialfinanzierung 29’550 26’029.78 66’100

7410 Gewässerverbauungen 461’350 36’000 431’645.90 429’250

7500 Arten- und Landschaftsschutz 48’400 4’000 46’803.25 2’210.00 52’800 4’000

7690 Übrige Bekämpfung von 
Umweltverschmutzung 20’000

7710 Friedhof und Bestattung 90’450 7’600 123’905.09 7’953.00 142’800 4’700

7790 Umweltschutz, übrige 30’900 33’240.30 43’000

7900 Raumordnung allgemein 77’000 55’882.35 72’000

7901 Regionale Planungsgruppen 37’500 39’331.45 38’000

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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Rechnung 2023
7200� �Spezialfinanzierung�Abwasserbeseitigung� �

Anstelle� der� vorgesehenen� Einlage� in� das� Spezial-
finanzierungskonto� wurde� ein� Bezug� in� der� Höhe�
von�rund�Fr.�47’000.00�nötig.�Dies�weil�ein�höherer�
Betriebsbeitrag� an� die� Abwasserreinigungsanlage�
(ARA)� Bilten� des� Abwasserverbandes� Glarnerland�
fällig�wurde.

7300� �Spezialfinanzierung�Abfallbeseitigung� �
Aus� dem� vorliegenden� Spezialfinanzierungskonto�
musste�geringfügig�weniger�bezogen�werden,�ob-
schon�mit�den�Papiersammlungen�wegen�tieferen�
Preisen�im�Papiermarkt�weniger�Einnahmen�gene-
riert� wurden.� Zur� Entlastung� der� Spezialfinanzie-
rung�trug�bei,�dass�anstatt�zwei�nur�ein�geplanter�
Halbunterflurcontainer�angeschafft�wurde.�

7410� �Weil�vorläufig�auf�die�Erarbeitung�eines�neuen�Un-
terhaltsperimeters�für�den�Wannenbach�verzichtet�
wird,� konnten� die� dafür� budgetierten� Ingenieur-
kosten� eingespart� werden.� Dementsprechend� fiel�
auf� der� Ertragsseite� keine� Verrechnung� mit� dem�
Perimeter�an.�

7710� �Die�Budgetüberschreitung�begründet�sich�wie�folgt:
� –� �Mehr�Todesfälle�führten�zu�höheren�Bestattungs-�

und�Grabunterhaltskosten.
� –� �Zudem�wurde�die�allgemeine�Umgebungspflege�

der� Friedhöfe� Schänis� und� Maseltragen� in� der�
Höhe�von�rund�Fr.�20’000.00�für�das�Rechnungs-
jahr�2023�nicht�budgetiert.�

7900� �Weil�sich�verschiedene�Planungen�verzögerten,�fie-
len�die�Ingenieurkosten�geringer�aus.�

Budget 2024
7200� �Spezialfinanzierung�Abwasserbeseitigung� �

Für� 2024� ist� ein� Bezug� aus� dem� Spezialfinanzie-
rungskonto�in�der�Höhe�von�Fr.�54’250.00�vorgese-
hen.�Einerseits�bleibt�der�Betriebskostenbeitrag�an�
die�ARA�Bilten�höher�als�in�früheren�Jahren.�Ande-
rerseits� fallen� verschiedene� Sanierungskosten� an,�
welche� unter� Ziffer� 10� des� Anhanges� zur� Jahres-
rechnung�aufgelistet�sind.�

7300� �Spezialfinanzierung�Abfallbeseitigung� �
Auch�2024�wird�ein�Bezug�aus�dem�Spezialfinanzie-
rungskonto�notwendig.�Die�Kosten�für�die�angebo-
tenen� Entsorgungsdienstleistungen� steigen� per-
manent�an.�Überdies�sind�erneut�verschiedene�An-
schaffungen�vorgesehen,�unter�anderem�ein�Halb-
unterflurcontainer.�

7410� �Der� Löwenanteil� dieser� Position� macht� mit� Fr.�
392’500.00�der�Beitrag�an�die�Linthebene-Meliora-
tion�aus.�Zudem�gehen�Fr.�24’150.00�an�das�Linth-
werk.� Hinzu� kommen� die� planmässigen� Abschrei-
bungen� sowie� die� Aufwendungen� für� den� Unter-
halt�von�Kleingewässern.�

7500� �Die� geringfügig� höheren� Aufwendungen� werden�
verwendet�für

� –� �Planerleistungen� für� die� Erstellung� der� GAöL*-
Verträge;

� –� �die� aufgrund� der� GAöL-Verträge� zu� entrichten-
den�finanziellen�Leistungen;

� –� �Neophytenbekämpfung;
� –� �Beitrag� sowie� Entschädigungen� für� Arbeitsein-

sätze�an�den�Verein�Schänner�Natur.
� �*Gesetz�über�die�Abgeltung�ökologischer�Leistungen
7690� �Für� altlastenrechtliche� Untersuchungen� bei� zwei�

Schiessanlagen� sind� für� die� erwarteten� Aufwen-
dungen�des�Geologen�Fr.�20’000.00�budgetiert.

7710� �Die� budgetierten� Mehraufwendungen� begründen�
sich�mit�periodisch�anfallenden�Grabräumungen.�

7790� �Der�Personalaufwand�für�die�Hundeversäuberung�
(Leerung� Robidog)� einerseits� und� die� Hundekont-
rolle�andererseits�steigen�stetig�an.�Gleiches�gilt�für�
die�Bewirtschaftung�der�öffentlichen�Toiletten.�

7900� �Die�Mehraufwendungen�nebst�Ausgaben�in�bishe-
riger�Höhe�begründen�sich�mit�den�Ingenieur-�und�
Planungskosten� für� ein� neues� Schutzzonenregle-
ment�für�die�Grundwasserfassung�Wüschlen.�

7901� �Hierbei�handelt�es�sich�um�den�Beitrag�an�die�Region�
Zürichsee-Linth.
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8 Volkswirtschaft 257’600 113’400 270’081.21 136’234.15 269’850 115’250
                 Saldo 144’200 133’847.06 154’600

8130 Beiträge, Viehschauen, 
Tierseuchenbekämpfung

55’650 350 60’248.58 330.00 61’800 300

8131 Tierkörperbeseitigung 13’100 10’113.90 11’600

8132 Notschlachtlokal 11’450 11’450 7’629.95 7’629.95 9’950 9’950

8200 Forstwirtschaft 44’400 33’521.55 39’500

8300 Jagd und Fischerei 500 400

8400 Tourismus, kommunale Werbung 5’000 1’000.00 1’000

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 26’500 600 30’103.03 810.00 15’500 800

8710 Elektrizität 50 50 25’950 50

8790 Energie, übrige 100’950 100’950 127’464.20 127’464.20 104’150 104’150

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024

Rechnung 2023
8130� �Von�den�in�diesem�Konto�zusammengefassten�Kos-

tenbeiträgen� schlug� die� Viehschau� Schänis� 2023�
um�knapp�Fr.�5’000.00�mehr�als�erwartet�zu�Buche.��

8200� �Weil� in� den� gemeindeeigenen� Waldungen� keine�
Holzschläge�vorgenommen�wurden,�fielen�die�Auf-
wendungen�geringer�aus.�

8400� �Auf� den� in� diesem� Konto� budgetierten� Neudruck�
von�Ortsplänen�wird�ersatzlos�verzichtet.

8500� �Im� Zusammenhang� mit� der� Anschaffung� neuer�
Holzmarktstände�mit�Rollwagen�fielen�höhere�Per-
sonalkosten�(Eigenleistungen)�an.�

Budget 2024
8131� �Hier�sind�die�anteilmässigen�Kosten�für�die�Tierkör-

persammelstelle�Benken�gebucht.�Die�Budgetierung�
erfolgte�aufgrund�der�Angaben�der�Politischen�Ge-
meinde�Benken.

8132� �Unter�diesem�Konto�ist�die�kostenneutrale�Sonder-
rechnung� für� das� Notschlachtlokal� Rufi� geführt.�
Die� Gesamtkosten� werden� unter� den� dem� Not-
schlachtlokal� angeschlossenen� Gemeinden� nach�
festem�Kostenschlüssel�aufgeteilt.�

8200� �Budgetiert�werden�die�erwarteten�Aufwendungen�
für� Holzschläge� in� gemeindeeigenen� Waldungen�
einerseits� und� die� für� die� gemeindeeigenen� Wal-
dungen�zu�entrichtenden�Beförsterungskosten�an-
dererseits.

8400� �Für�2024�ist�lediglich�der�Beitrag�an�Zürichsee-Tou-
rismus�in�unveränderter�Höhe�vorgesehen.�

8500� �Da� im� Gegensatz� zum� Vorjahr� keine� Anschaffun-
gen� geplant� sind,� präsentiert� sich� der� Aufwand�
wieder�in�üblicher�Höhe.

8710� �Für� 2024� sieht� der� Gemeinderat� die� Erarbeitung�
�einer�neuen�Eignerstrategie�für�die�EVS�Energiever-
sorgung�Schänis�AG�vor.�Der�Rat�zieht�dafür�einen�
Experten�bei.�

8790� �In� diesem� Konto� erfolgt� die� Abwicklung� der� kom-
munalen�Energieförderbeiträge�zulasten�des�Ener-
giefonds.�
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Erfolgsrechnung

Konto Text
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen und Steuern 275’000.00 16’311’100 1’469’790.29 17’543’083.79 325’950 17’576’550
Saldo 16’036’100 16’073’293.50 17’250’600

9100 Allgemeine Steuern 75’000 8’812’000 31’915.39 9’328’745.31 84’000 9’117’000

9101 Anteile an Kantonseinnahmen 4’000 1’006’050 1’564.33 1’459’172.45 1’000 1’390’100

9102 Sondersteuern 3’200 1’176’500 3’510.85 1’375’279.46 3’200 1’305’000

9301 Finanzausgleich 1. Stufe 4’666’400 4’666’400.00 5’109’200

9610 Zinsen 74’650 360’650 76’425.75 352’188.42 109’550 363’750

9630 Liegenschaften des 
Finanzvermögens

69’350 212’100 177’563.27 282’605.45 80’200 214’100

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 4’500 4’725.30 4’500

9900 Nicht aufgeteilte Posten 48’800 72’900 1’178’810.70 73’967.40 48’000 72’900

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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Rechnung 2023
9100� �Bei�den�Einkommens-�und�Vermögenssteuern�konn-

ten� mehr� Einnahmen� verbucht� werden� als� erwar-
tet.� Die� tieferen� Aufwendungen� resultieren� aus�
weniger�Forderungsverlusten.

9101� �Insbesondere� der� Erlös� aus� Grundstückgewinn-
steuern,�Quellensteuern�und�Gewinn-�und�Kapital-
steuern� war� höher.� Bei� den� Aufwendungen� von�
rund�Fr.�1’564.33�handelt�es�sich�um�Forderungsver-
luste.

9102� �Die�Besserstellung�gegenüber�dem�Budget�ist�hö-
heren� Handänderungs-� und� Grundsteuereinnah-
men� zu� verdanken.� Bei� der� Aufwandposition� han-
delt� es� sich� um� den� dem� Kanton� abzuliefernden�
Anteil�an�der�Hundesteuer.

9630� �Zu� Buche� schlagen� Wertberichtigungen� infolge�
von� Neuschätzungen� –� und� zwar� beim� Aufwand�
(Wertverminderung)� genauso� wie� beim� Ertrag�
(Wertzuwachs).

9900� �Die�Einlagen� in�die�Reserven�betragen� infolge�des�
erfreulichen� Steuerabschlusses� insgesamt� Fr.�
1’178’810.70,� währenddem� Fr.� 72’903.80� als� vierte�
Tranche�der�zusätzlichen�Abschreibungen�aus�dem�
Gewinn� 2019� der� Reserve� «zusätzliche� Abschrei-
bungen»�entnommen�werden.�Hinzu�kommen�all-
gemeine�Wertberichtigungen�von�Fr.�1’063.60.�

Budget 2024
9100�
bis�
9102

� �Die� Budgetierung� der� Steuereinnahmen� pro� 2024�
erfolgte� aufgrund� von� Erfahrungswerten� und� un-
ter�Berücksichtigung�der�Empfehlungen�des�kanto-
nalen�Steueramtes.�

9301� �Aus� der� ersten� Stufe� des� Finanzausgleiches,� dem�
sogenannten� Ressourcenausgleich,� sind� für� 2024�
seitens� des� Kantons� erneut� höhere� Mittel� zugesi-
chert.�Einen�Beitrag�aus�dem�Ressourcenausgleich�
erhalten�Gemeinden,�deren�technische�Steuerkraft�
tiefer�ist�als�der�kantonale�Durchschnitt.

9610� �Die� budgetierten� Mehraufwendungen� sind� eine�
Folge� der� höheren� Zinssätze� für� Darlehen.� Die� Er-
tragsposition�beinhaltet�unter�anderem�die�erwar-
tete� Gewinnausschüttung� der� EVS� Energieversor-
gung�Schänis�AG�in�üblicher�Höhe.

9630� �Die�Kosten�für�die�im�Finanzvermögen�bilanzierten�
Liegenschaften�bewegen�sich�im�gewohnten�Rah-
men.� Gegenüber� dem� letztjährigen� Budgetwert�
machen�sich�vor�allem�höhere�bauliche�Unterhalts-
kosten� für� eine� Asylantenwohnung� in� der� Liegen-
schaft�«Oberdorf� 13»�bemerkbar.�Bei�den�Erträgen�
handelt�es�sich�um�Mietzinseinnahmen�und�die�in-
terne�Verrechnung�von�Dienstleistungen.
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Investitionsrechnung
Investitionsrechnung

Konto Text
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

4’346’850 120’000 2’763’614.52 570’737.40 2’459’800 228’200
Nettoinvestitionen 4’226’850 2’192’877.12 2’231’600

15000 Feuerwehr 240’000
56201 Investitionsbeitrag an Hubretter 240’000

16200 Zivilschutz, Katastrophenhilfe, Reg. 
Führungsstab

154’000

50601 Notstromanlage 154’000

21700 Schulliegenschaften 486’500
50405 Container-Einheit Kindergartenklasse 292’000 *
52901 Projektierung Schulhäuser, 

Erweiterungen und Sanierungen 75’000

52902 Planungsausgaben Schulanlage 
Maseltrangen (Kredit vom 03.04.22)

66’000

52903/ 
52907 

Schulraumplanung
(Restkredit vom 08.04.22,  
Kredit vom 14.04.23)

                                                                                              
''003’500

53’500

50’000

32903 Liegenschaft Rathausplatz 3 468’150 285’474.15 182’700
50401 Aussensanierung 468’150 285’474.15 182’700

34100 Sport 150’000 150’000
56600 Investitionsbeitrag an Fussballplatz für 

den FC Weesen (Kredit vom 14.04.23)
150’000 150’000

61500 Strassen und Brücken 1’810’850 1’279’236.40 73’096.10 425’000 78’200
50104 Strassensanierung Landstrasse Rufi, 

Nachtragskredit 107’250 118’672.10

50105 Strassensanierung Gallusgasse, 
Urteilen- und Quellenstrasse 1’703’600 1’160’564.30

50106 Sanierung Maseltrangerbergstrasse, 425’000
Abschnitt Krummen bis Amrüti

63100 Investitionsbeitrag von Kanton 78’200
63500 Beiträge von Wasserkorporation und 

EVS AG 73’096.10

61502 Parkplätze und Velounterstände 543’600 62’459.00 481’150
50002 Land Parkplatzanlage Maseltrangen 28’600 28’600.00
50300 Parkplatzanlage bei Kath. Kirche 515’000 33’859.00 481’150

Maseltrangen

Rechnung 2023Budget 2023 Budget 2024

53’500

*  Gebundene neue Ausgabe 
(fakultatives Referendum).
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Konto Text
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

72001 Kanalisationen, Pumpstationen 1’112’600 1’062’091.32 0
50333 Sanierung Regenbecken Bitzi

(Rechenanlage) 121’150 125’854.93

50334 Strassensanierung Gallusgasse, 
Urteilen- und Quellenstrasse 991’450 936’236.39

72008 Finanzierungskonto 120’000 497’641.30 150’000
63710 Anschlussbeiträge von privaten 

Haushalten 120’000 497’641.30 150’000

73000 Abfallbeseitigung 112’400 7’400.00 105’000
50003 Land für Containeranlage Maseltrangen 7’400 7’400.00
50340 Containeranlage Maseltrangen 105’000 105’000

74100 Gewässerverbauungen 14’400 16’057.55 75’000
50204 Ausbau Dorfbäche, 2. Etappe 14’400 16’057.55
50205 Ausbau Dorfbäche, 2. Etappe: neuer 

Projektierungskredit
75’000

79001 Ortsplanung/Baureglement 81’350 50’896.10 80’450
52905 Überarbeitung Zonenplanung und

Baureglement vom 11.04.21 31’350 31’350.00

52906 Überarbeitung Zonenplan und 
Baureglement: Kredit vom 08.04.22 50’000 19’546.10 30’450

52908 Überarbeitung Zonenplan und 
Baureglement: neuer Kredit 50’000

84000 Tourismus, kommunale Werbung 80’000
50600 Elektronische Ortseingangstafeln 80’000

*
Gebundene neue Ausgabe
(Das Referendum vom 05.01.24 bis
13.02.24 wurde nicht benutzt.)

Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024
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15000 Feuerwehr
Budget	2024
Die�Politischen�Gemeinden�Amden,�Schänis�und�Weesen�
haben�im�Jahr�2000�zusammen�ein�Hubrettungsfahrzeug�
angeschafft� und� die� Feuerwehr�Weesen� als� Standortge-
meinde�mit�dem�Betrieb�dieses�Fahrzeuges�beauftragt.�Im�
Jahre� 2007� ist� die� Kantonale� Sachversicherung� Glarus�
(glarnerSach)� diesem� Feuerwehrverbund� bezüglich� des�
Hubrettungsfahrzeuges�beigetreten,�um�sich�die�Nutzung�
für� die� damaligen� Glarner� Gemeinden� (Mühlehorn,� Ob-
stalden,� Filzbach,� Mollis,� Näfels,� Oberurnen,� Niederurnen�
und� Bilten)� zu� sichern.� Die� Gemeinden� Amden,� Schänis,�
Weesen� und� die� glarnerSach� haben� nun� vereinbart,� das�
über� zwanzigjährige� Fahrzeug� durch� eine� neue� Auto-
drehleiter�(Hubretter)�zu�ersetzen.�Die�Ausschreibung�er-
folgt� öffentlich.� An� die� Beschaffungskosten� von� rund� Fr.�
1’000’000.00�bezahlen�die�glarnerSach�sowie�die�Gebäu-
deversicherung�St.�Gallen�je�Fr.�270’000.00.�Die�Restkosten�
von�rund�Fr.�460’000.00�werden�gemäss�Anzahl�Einwoh-
ner�auf�die�drei�Gemeinden�Amden,�Schänis�und�Weesen�
verteilt.�Für�Schänis�betragen�die�voraussichtlichen�Kosten�
Fr.�240’000.00.�

16200 Zivilschutz, Katastrophenhilfe, Reg. Führungsstab
Budget	2024
Für�den�primären�Einsatz�bei�einem�Blackout�soll� für�die�
Aufrechterhaltung�des�Wärmeverbundes�und�den�Betrieb�
des� Mehrzweckgebäudes� Hof� als� Sammelpunkt� in� Not-
lagen�für�Fr.�154’000.00�eine�Notstromanlage�angeschafft�
werden.� Selbstverständlich� ist� die� Notstromanlage� auch�
anderweitig�einsetzbar.�

21700 Schulliegenschaften
Rechnung	2023	und	Budget	2024
Die�für�die�Schulraumentwicklung�im�Budget�2023�einge-
stellten� Gelder� von� Fr.� 53’500.00� wurden� nicht� ausgege-
ben�und�stehen�nun�im�Jahr�2024�zur�Verfügung.�Ebenfalls�
im�Jahr�2024�zur�Verfügung�steht�der�Restkredit�«Planungs-
arbeiten�Schulanlage�Maseltrangen»�(Saldo�=�Fr.�66’000.00).�
Neu� wird� in� die� Investitionsrechnung� 2024� ein� zusätzli-
cher� Projektierungskredit� «Schulhäuser;� Erweiterungen�
und� Sanierungen»� in� der� Höhe� von� Fr.� 75’000.00� aufge-
nommen.�Bei�den�für�Kauf�und�Installation�einer�Contai-
ner-Einheit� für� eine� Kindergartenklasse� budgetierten�
Fr.� 292’000.00� handelt� es� sich� um� eine� gebundene� Aus-
gabe�(Bürgerschaftsbeschluss;�fakultatives�Referendum).�

32903 Liegenschaft Rathausplatz 3
Rechnung	2023	und	Budget	2024
Die�Bürgerschaft�bewilligte�mit�der�Investitionsrechnung�
2022�Fr.�497’000.00�für�die�Aussensanierung�der�Liegen-
schaft�«Rathausplatz�3»�(alte�Kaplanei).�Die�Arbeiten�ver-
teilen�sich�hauptsächlich�auf�die�Jahre�2023�und�2024.

34100 Sport
Rechnung	2023	und	Budget	2024
Der� von� der� Bürgerversammlung� am� 14.� April� 2023� be-
schlossene�Investitionsbeitrag�an�den�Kunstrasenplatz�für�
den�FC�Weesen�wurde�im�Rechnungsjahr�2023�noch�nicht�
fällig�und�wird�deshalb�auf�das�Budget�2024�übertragen.

61500 Strassen und Brücken
Rechnung	2023
Beim�Kredit�Nr.�50104�fielen�Mehrkosten�in�der�Höhe�von�
insgesamt�Fr.�11’437.75�an�–�und�zwar�wegen�aufgrund�des�
Werkvertrages�zu�bezahlenden�höheren�Preisen�(Preisver-
änderungen�nach�Preiskostenindex)�und�wegen�höheren�
Planungsaufwendungen� infolge� Projektanpassung� nach�
Mitwirkung.� Hingegen� konnte� der� Kredit� Nr.� 50105� um��
Fr.�616’114.80�unter�dem�budgetierten�Betrag�abgeschlos-
sen�werden.�Gründe�dafür�sind�vor�allem�eine�kürzere�Bau-
zeit� und� verschiedene� Arbeitsvergaben� unter� Kostenvor-
anschlag.�Ebenso�sind�in�der�Rechnung�2023�die�Beiträge�
der� Wasserkorporation� Schänis� und� der� EVS� Energiever-
sorgung� Schänis� AG� an� das� Werkleitungssanierungs-
projekt�für�die�Gallusgasse�und�die�Urteilen-�und�Quellen-
strasse�ersichtlich.

Budget	2024
An�die�für�2024�vorgesehene�Sanierung�der�Maseltrangerberg-
strasse�(Abschnitt�Krummen�bis�Amrüti)�für�Fr.�425’000.00�
bezahlt�der�Kanton�einen�Beitrag�von�Fr.�78’200.00.�

61502 Parkplätze und Velounterstände
Rechnung	2023	und	Budget	2024
Vom�seitens�der�Bürgerversammlung�am�14.�April�2023�ge-
nehmigten�Kredit�für�den�Bau�von�Parkplätzen�auf�der�von�
der� Katholischen� Kirchgemeinde� Schänis-Maseltrangen�
erworbenen� Liegenschaft� Nr.� 63� wurden� im� Rechnungs-
jahr�2023�erst�Fr.�33’859.00�gebraucht.�Der�Restkredit�von�
Fr.�481’150.00�wird�in�das�Budget�2024�übertragen.�Bei�den�

Kommentar zur Investitionsrechnung
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im� Rechnungsjahr� 2023� dokumentierten� Fr.� 28’600.00�
handelt�es�sich�um�den�Landanteil�für�die�Parkplätze�zum�
Bilanzwert.�

72001 Kanalisation, Pumpstationen
Rechnung	2023
Der� Kredit� Nr.� 50333� musste� wegen� verschiedenen� nicht�
vorhersehbaren�technischen�Mehraufwendung�mit�einer�
Kostenüberschreitung� von� Fr.� 4’680.79� abgeschlossen�
werden.�Dafür�waren�beim�Kredit�Nr.�50334�Einsparungen�
in� der� Höhe� von� Fr.� 55’205.03� möglich.�Wie� bereits� beim�
Kreditanteil� unter� Konto� Nr.� 61500� ausgeführt,� sind� die�
Gründe�dafür�vor�allem�eine�kürzere�Bauzeit�und�verschie-
dene�Arbeitsvergaben�unter�Kostenvoranschlag.

72008 Finanzierungskonto
Rechnung	2023	und	Budget	2024
Dieses�Konto�spiegelt�die�Finanzierung�der�Abwasserrech-
nung.�Im�Rechnungsjahr�2023�gingen�deutlich�mehr�Kana-
lisationsanschlussbeiträge� Privater� ein� als� erwartet,� für�
2024� sind� die� Beiträge� Privater� in� üblicher� Höhe� budge-
tiert.

73000 Abfallbeseitigung
Rechnung	2023	und	Budget	2024
Der�seitens�der�Bürgerversammlung�am�14.�April�2023�ge-
nehmigte� Kredit� für� die� Einrichtung� eines� Entsorgungs-
parkes�für�die�Maseltranger�Bevölkerung�auf�der�von�der�
Katholischen� Kirchgemeinde� Schänis-Maseltrangen� er-
worbenen�Liegenschaft�Nr.�63�wurde�auf�das�Budget�2024�
übertragen,�da�im�Rechnungsjahr�2023�keine�Aufwendun-
gen�zu�verzeichnen�sind.�Bei�den�im�Rechnungsjahr�2023�
dokumentierten�Fr.�7’400.00�handelt�es�sich�um�den�Land-
anteil�für�die�Entsorgungsanlage�zum�Bilanzwert.�

74100 Gewässerverbauungen
Rechnung	2023
Der� Restkredit� für� die� Projektierung� der� zweiten� Etappe�
der� Bächesanierung� Schänis� (Sanierung� Hofbach)� wurde�
im�Rechnungsjahr�2023�um�Fr.�1’657.55�überschritten.�

Budget	2024
Für� die� neu� anfallenden� Projektierungskosten� wird� mit�
dem�Budget�2024�ein�weiterer�Kredit�von�Fr.�75’000.00�be-
antragt.

79001 Ortsplanung / Baureglement
Rechnung	2023	und	Budget	2024
Bei�der�Revision�der�Ortsplanung�mit�Ausarbeitung�eines�
neuen�Baureglementes�handelt�es�sich�um�eine�rollende�
Planung.�Auch�2024�werden�die�Arbeiten�vorangetrieben.

8400 Tourismus, kommunale Werbung
Für� 2024� sind� Kauf� und� Installation� von� zwei� elektroni-
schen�Ortseingangstafeln�vorgesehen.�
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Bilanz

Konto Text Anfangsbestand Endbestand
per 01.01.2023 Zugang Abgang per 31.12.2023

1 Aktiven 23’782’502.40 57’143’848.44 55’251’800.21 25’674’550.63

10 Finanzvermögen 9’220’724.33 51’151’243.01 51’444’300.02 8’927’667.32
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 2’538’485.34 40’828’807.18 41’000’056.32 2’367’236.20
101 Forderungen 1’675’596.76 9’985’666.98 9’717’638.97 1’943’624.77
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 336’047.48 208’129.08 329’666.33 214’510.23
106 Vorräte und angefangene Arbeiten 32’403.70 60’176.10 50’915.25 41’664.55
107 Langfristige Finanzanlagen 782’191.05 -2’536.33 198’023.15 581’631.57
108 Sachanlagen Finanzvermögen 3’856’000.00 71’000.00 148’000.00 3’779’000.00

14 Verwaltungsvermögen 14’561’778.07 5’992’605.43 3’807’500.19 16’746’883.31
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 11’416’232.99 5’992’605.43 3’643’929.16 13’764’909.26
142 Immaterielle Anlagen 200’705.93 43’921.48 156’784.45
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 480’160.00 480’160.00
146 Investitionsbeiträge 2’464’679.15 119’649.55 2’345’029.60

2 Passiven 23’782’502.40 127’559’880.71 125’667’832.48 25’674’550.63

20 Fremdkapital 11’700’358.95 125’900’170.51 124’799’194.34 12’801’335.12
200 Laufende Verbindlichkeiten 4’922’089.02 79’918’386.43 80’313’614.96 4’526’860.49
202 Steuerbezug 0.00 42’162’860.70 42’162’860.70 0.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 188’963.98 261’524.28 186’448.63 264’039.63
205 Kurzfristige Rückstellungen 13’979.45 13’554.80 13’979.45 13’554.80
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 6’466’468.65 3’497’641.30 2’106’227.00 7’857’882.95
208 Langfristige Rückstellungen 108’857.85 46’203.00 16’063.60 138’997.25

29 Eigenkapital 12’082’143.45 1’659’710.20 868’638.14 12’873’215.51
290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 2’649’947.17 279’841.69 2’370’105.48
291 Fonds im Eigenkapital 428’344.34 739.50 35’732.65 393’351.19

293 Vorfinanzierungen und zusätzliche 
Abschreibungen 609’471.85 72’903.80 536’568.05

294 Reserven 3’206’101.92 1’178’810.70 4’384’912.62
295 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen 480’160.00 480’160.00 0.00
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 4’708’118.17 480’160.00 5’188’278.17

Veränderung

Bilanz
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Anhang zur Jahresrechnung 2023 
Anhang zur Jahresrechnung 2023

1. Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze (gültig ab 01.01.2019)

1.1. Angewendetes Regelwerk

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet.

1.2. Rechnungslegungsgrundsätze

Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (sGS
151.2).

Bruttodarstellung
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt vonei-
nander, ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen.1

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden.

Vergleichbarkeit
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als 
auch über die Zeit hinweg vergleichbar sein.

Stetigkeit
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums un-
verändert.

Verständlichkeit
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein.

Wesentlichkeit
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurtei-
lung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Infor-
mationen sollen ausgelassen werden.

Zuverlässigkeit
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftli-
che Gehalt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sollen 
willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit).

1 Ausnahmen zum Prinzip der Bruttodarstellung sind aus dem Kontenrahmen ersichtlich.

Anhang zur Jahresrechnung 2023

1. Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der wesentlichen
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze (gültig ab 01.01.2019)

1.1. Angewendetes Regelwerk

Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen 
Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung der St. Galler Gemeinden angewendet.

1.2. Rechnungslegungsgrundsätze

Die Grundsätze zur Rechnungslegung richten sich nach Art. 106a Abs. 1 des Gemeindegesetzes (sGS
151.2).

Bruttodarstellung
Aufwände und Erträge, Ausgaben und Einnahmen sowie Aktiven und Passiven werden getrennt vonei-
nander, ohne gegenseitige Verrechnung, in voller Höhe ausgewiesen.1

Fortführung
Für die Rechnungslegung ist die Fortführung der Tätigkeit der Gemeinden wegleitend.

Periodenabgrenzung
Aufwände und Erträge werden in derjenigen Periode erfasst, in der sie verursacht werden.

Vergleichbarkeit
Die Rechnungen der Gesamtgemeinde und der Verwaltungseinheiten sollen sowohl untereinander als 
auch über die Zeit hinweg vergleichbar sein.

Stetigkeit
Die Grundsätze der Rechnungslegung bleiben nach Möglichkeit während eines längeren Zeitraums un-
verändert.

Verständlichkeit
Die Informationen müssen klar und nachvollziehbar sein.

Wesentlichkeit
Sämtliche Informationen im Hinblick auf die Adressaten, die für eine rasche und umfassende Beurtei-
lung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage notwendig sind, sind offenzulegen. Nicht relevante Infor-
mationen sollen ausgelassen werden.

Zuverlässigkeit
Die Informationen sollen richtig sein und glaubwürdig dargestellt werden (Richtigkeit). Der wirtschaftli-
che Gehalt soll die Abbildung bestimmen (wirtschaftliche Betrachtungsweise). Die Informationen sollen 
willkürfrei und wertfrei dargestellt werden (Vollständigkeit).

1 Ausnahmen zum Prinzip der Bruttodarstellung sind aus dem Kontenrahmen ersichtlich.
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1.3. Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegen-
über dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 linear über folgende Nut-
zungsdauern abgeschrieben:

Anlagekategorie Nutzungsdauer
Böden -
Strassen, Verkehrswege 30 Jahre
Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 Jahre
Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre
Wasserbau 50 Jahre
Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre
Kanal- und Leitungsnetze 50 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 50 Jahre
Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 30 Jahre
Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 30 Jahre
Waldungen, Alpen -
Mobilien 5 Jahre
Maschinen 5 Jahre
Fahrzeuge 5 Jahre
Spezialfahrzeuge 10 Jahre
Hardware 3 Jahre
Anlagen im Bau -
Übrige Sachanlagen Manuell - nach erwarteter Nutzungsdauer
Software 4 Jahre
Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre
Planungskosten 10 Jahre
Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre
Darlehen -
Beteiligungen, Grundkapitalien -
Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des finanzierten Objekts
Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 Fr. 75'000.00, wobei Darle-
hen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

2. Geldflussrechnung

Eine Geldflussrechnung ist eine Gegenüberstellung der Zunahme und der Abnahme der flüssigen Mittel
in einer Periode. Sie stellt den Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit, Investitionstätigkeit und Finanzie-
rungstätigkeit dar.

Der Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit ist der Saldo aus finanzwirksamen Erträgen und finanzwirksa-
men Aufwendungen, welche sich aus der betrieblichen Tätigkeit ergeben. Für öffentliche Gemeinwesen 
ist er ein Indikator dafür, wie gut es gelungen ist, Zahlungsmittelzuschüsse zu erwirtschaften.

Der Geldfluss aus Investitionstätigkeit ist der Saldo aus Investitionseinnahmen und Investitionsausga-
ben, bereinigt um nicht kassawirksame Posten. Bei öffentlichen Gemeinwesen ist dieser Saldo meis-
tens negativ, da die öffentlichen Investitionen nicht durch Investitionseinnahmen gedeckt sind. Die 
Kennzahl gibt an, wie viele Aufwände für Ressourcen getätigt werden, welche künftige Erträge und 
Geldflüsse generieren sollen.

Der Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit ist der Saldo aus Finanzeinnahmen (Dividenden, Zinserträge,
usw.) und Finanzausgaben (Zinsaufwand, Darlehenstilgung, usw.). Diese Kennzahl hilft, zukünftige An-
sprüche von Kapitalgebern gegenüber dem öffentlichen Gemeinwesen abzuschätzen.

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 784'004.90

Jahresgewinn 1'124'542.15
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 505'413.18
Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 112'000.00
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 739.50
Einlagen in das Eigenkapital 54'268.55
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen -72'063.60
Auflösung passivierte Anschlussbeiträge -106'227.00
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -315'574.34
Entnahmen aus Eigenkapital -72'903.80
Zunahme Forderungen -268'028.01
Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 121'537.25
Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten -9'260.85
Abnahme laufende Verbindlichkeiten -395'228.53
Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 75'075.65
Abnahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung -424.65
Zunahme langfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 30'139.40

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -2'192'877.12

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -2'763'614.52
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 570'737.40

Finanzierungsfehlbetrag -1'408'872.22

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1'237'623.08

Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen -112'000.00
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 72'063.60
Abnahme langfristige Finanzanlagen 200'559.48
Abnahme Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen 77'000.00
Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 1'000’000.00

Total Geldfluss -171'249.14

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel 01.01.2023 2'538'485.34
Bestand flüssige Mittel 31.12.2023 2'367'236.20

Abnahme flüssige Mittel -171'249.14

1.3. Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegen-
über dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 linear über folgende Nut-
zungsdauern abgeschrieben:

Anlagekategorie Nutzungsdauer
Böden -
Strassen, Verkehrswege 30 Jahre
Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 Jahre
Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre
Wasserbau 50 Jahre
Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre
Kanal- und Leitungsnetze 50 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 50 Jahre
Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 30 Jahre
Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 30 Jahre
Waldungen, Alpen -
Mobilien 5 Jahre
Maschinen 5 Jahre
Fahrzeuge 5 Jahre
Spezialfahrzeuge 10 Jahre
Hardware 3 Jahre
Anlagen im Bau -
Übrige Sachanlagen Manuell - nach erwarteter Nutzungsdauer
Software 4 Jahre
Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre
Planungskosten 10 Jahre
Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre
Darlehen -
Beteiligungen, Grundkapitalien -
Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des finanzierten Objekts
Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 Fr. 75'000.00, wobei Darle-
hen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

2. Geldflussrechnung

Eine Geldflussrechnung ist eine Gegenüberstellung der Zunahme und der Abnahme der flüssigen Mittel
in einer Periode. Sie stellt den Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit, Investitionstätigkeit und Finanzie-
rungstätigkeit dar.

Der Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit ist der Saldo aus finanzwirksamen Erträgen und finanzwirksa-
men Aufwendungen, welche sich aus der betrieblichen Tätigkeit ergeben. Für öffentliche Gemeinwesen 
ist er ein Indikator dafür, wie gut es gelungen ist, Zahlungsmittelzuschüsse zu erwirtschaften.

1.3. Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegen-
über dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 linear über folgende Nut-
zungsdauern abgeschrieben:

Anlagekategorie Nutzungsdauer
Böden -
Strassen, Verkehrswege 30 Jahre
Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 Jahre
Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre
Wasserbau 50 Jahre
Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre
Kanal- und Leitungsnetze 50 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 50 Jahre
Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 30 Jahre
Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 30 Jahre
Waldungen, Alpen -
Mobilien 5 Jahre
Maschinen 5 Jahre
Fahrzeuge 5 Jahre
Spezialfahrzeuge 10 Jahre
Hardware 3 Jahre
Anlagen im Bau -
Übrige Sachanlagen Manuell - nach erwarteter Nutzungsdauer
Software 4 Jahre
Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre
Planungskosten 10 Jahre
Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre
Darlehen -
Beteiligungen, Grundkapitalien -
Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des finanzierten Objekts
Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 Fr. 75'000.00, wobei Darle-
hen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

2. Geldflussrechnung

Eine Geldflussrechnung ist eine Gegenüberstellung der Zunahme und der Abnahme der flüssigen Mittel
in einer Periode. Sie stellt den Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit, Investitionstätigkeit und Finanzie-
rungstätigkeit dar.

Der Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit ist der Saldo aus finanzwirksamen Erträgen und finanzwirksa-
men Aufwendungen, welche sich aus der betrieblichen Tätigkeit ergeben. Für öffentliche Gemeinwesen 
ist er ein Indikator dafür, wie gut es gelungen ist, Zahlungsmittelzuschüsse zu erwirtschaften.

1.3. Abschreibungsmethode und Abschreibungssätze

Finanzvermögen
Wertberichtigungen des Finanzvermögens werden vorgenommen, wenn eine Wertveränderung gegen-
über dem Buchwert eintritt.

Verwaltungsvermögen
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 linear über folgende Nut-
zungsdauern abgeschrieben:

Anlagekategorie Nutzungsdauer
Böden -
Strassen, Verkehrswege 30 Jahre
Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 60 Jahre
Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 10 Jahre
Wasserbau 50 Jahre
Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 40 Jahre
Kanal- und Leitungsnetze 50 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 50 Jahre
Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 30 Jahre
Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 20 Jahre
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 30 Jahre
Waldungen, Alpen -
Mobilien 5 Jahre
Maschinen 5 Jahre
Fahrzeuge 5 Jahre
Spezialfahrzeuge 10 Jahre
Hardware 3 Jahre
Anlagen im Bau -
Übrige Sachanlagen Manuell - nach erwarteter Nutzungsdauer
Software 4 Jahre
Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 5 Jahre
Planungskosten 10 Jahre
Übrige Immaterielle Anlagen 5 Jahre
Darlehen -
Beteiligungen, Grundkapitalien -
Investitionsbeiträge gemäss Anlagekategorie des finanzierten Objekts
Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre

Aktivierungsgrenze
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Ratsbeschluss vom 21. April 2018 Fr. 75'000.00, wobei Darle-
hen und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe aktiviert werden.

2. Geldflussrechnung

Eine Geldflussrechnung ist eine Gegenüberstellung der Zunahme und der Abnahme der flüssigen Mittel
in einer Periode. Sie stellt den Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit, Investitionstätigkeit und Finanzie-
rungstätigkeit dar.

Der Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit ist der Saldo aus finanzwirksamen Erträgen und finanzwirksa-
men Aufwendungen, welche sich aus der betrieblichen Tätigkeit ergeben. Für öffentliche Gemeinwesen 
ist er ein Indikator dafür, wie gut es gelungen ist, Zahlungsmittelzuschüsse zu erwirtschaften.
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Der Geldfluss aus Investitionstätigkeit ist der Saldo aus Investitionseinnahmen und Investitionsausga-
ben, bereinigt um nicht kassawirksame Posten. Bei öffentlichen Gemeinwesen ist dieser Saldo meis-
tens negativ, da die öffentlichen Investitionen nicht durch Investitionseinnahmen gedeckt sind. Die 
Kennzahl gibt an, wie viele Aufwände für Ressourcen getätigt werden, welche künftige Erträge und 
Geldflüsse generieren sollen.

Der Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit ist der Saldo aus Finanzeinnahmen (Dividenden, Zinserträge,
usw.) und Finanzausgaben (Zinsaufwand, Darlehenstilgung, usw.). Diese Kennzahl hilft, zukünftige An-
sprüche von Kapitalgebern gegenüber dem öffentlichen Gemeinwesen abzuschätzen.

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 784'004.90

Jahresgewinn 1'124'542.15
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 505'413.18
Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 112'000.00
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 739.50
Einlagen in das Eigenkapital 54'268.55
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen -72'063.60
Auflösung passivierte Anschlussbeiträge -106'227.00
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -315'574.34
Entnahmen aus Eigenkapital -72'903.80
Zunahme Forderungen -268'028.01
Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 121'537.25
Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten -9'260.85
Abnahme laufende Verbindlichkeiten -395'228.53
Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 75'075.65
Abnahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung -424.65
Zunahme langfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 30'139.40

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -2'192'877.12

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -2'763'614.52
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 570'737.40

Finanzierungsfehlbetrag -1'408'872.22

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1'237'623.08

Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen -112'000.00
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 72'063.60
Abnahme langfristige Finanzanlagen 200'559.48
Abnahme Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen 77'000.00
Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 1'000’000.00

Total Geldfluss -171'249.14

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel 01.01.2023 2'538'485.34
Bestand flüssige Mittel 31.12.2023 2'367'236.20

Abnahme flüssige Mittel -171'249.14

Der Geldfluss aus Investitionstätigkeit ist der Saldo aus Investitionseinnahmen und Investitionsausga-
ben, bereinigt um nicht kassawirksame Posten. Bei öffentlichen Gemeinwesen ist dieser Saldo meis-
tens negativ, da die öffentlichen Investitionen nicht durch Investitionseinnahmen gedeckt sind. Die 
Kennzahl gibt an, wie viele Aufwände für Ressourcen getätigt werden, welche künftige Erträge und 
Geldflüsse generieren sollen.

Der Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit ist der Saldo aus Finanzeinnahmen (Dividenden, Zinserträge,
usw.) und Finanzausgaben (Zinsaufwand, Darlehenstilgung, usw.). Diese Kennzahl hilft, zukünftige An-
sprüche von Kapitalgebern gegenüber dem öffentlichen Gemeinwesen abzuschätzen.

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 784'004.90

Jahresgewinn 1'124'542.15
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 505'413.18
Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen 112'000.00
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 739.50
Einlagen in das Eigenkapital 54'268.55
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen -72'063.60
Auflösung passivierte Anschlussbeiträge -106'227.00
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -315'574.34
Entnahmen aus Eigenkapital -72'903.80
Zunahme Forderungen -268'028.01
Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 121'537.25
Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten -9'260.85
Abnahme laufende Verbindlichkeiten -395'228.53
Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 75'075.65
Abnahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung -424.65
Zunahme langfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 30'139.40

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -2'192'877.12

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -2'763'614.52
Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 570'737.40

Finanzierungsfehlbetrag -1'408'872.22

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1'237'623.08

Kursverluste/negative Wertberichtigungen Finanzvermögen -112'000.00
Kursgewinne/positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 72'063.60
Abnahme langfristige Finanzanlagen 200'559.48
Abnahme Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen 77'000.00
Zunahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 1'000’000.00

Total Geldfluss -171'249.14

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel 01.01.2023 2'538'485.34
Bestand flüssige Mittel 31.12.2023 2'367'236.20

Abnahme flüssige Mittel -171'249.14
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3. Eigenkapitalnachweis

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf.

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 2'649'947.17 279'841.69 2'370'105.48

290010 Feuerwehr 431'696.38 7'081.22 424'615.16

290020 Abwasserbeseitigung 874'690.11 47'069.23 827'620.88
290025 Aufwertungsreserve Abwasserbeseitigung 1'197'968.82 199'661.46 988'307.36

290030 Abfallbeseitigung 145'591.86 26'029.78 119'562.08

2910 Fonds im Eigenkapital 428'344.34 34'993.15 393'351.19
291000 Fonds für Jugend und Alter 288'751.30 8'534.00 280'217.30
291001 Energiefonds 139'593.04 26'459.15 113'133.89

2931 Zusätzliche Abschreibungen 609'471.85 72'903.80 536'568.05
293100 Personenlift, Hof 1 188’435.55 26'919.35 161'516.20
293110 Multifunktionsfahrzeug Werkdienst 96'090.20 16'015.00 80'075.20
293120 Überarbeitung Ortsplanung und

Baureglement
103'040.80 14'720.15 88'320.65

293130 Überarbeitung Schutzverordnung /
Gesamtverkehrsplanung

79'874.35 11'410.60 68'463.75

293140 Dorfbäche, 1. Etappe 142'030.95 3'838.70 138'192.25

2940 Ausgleichsreserve 2'849'029.64 1'124'542.15 3'973'571.79
294000 Ausgleichsreserve 2'849'029.64 1'124'542.15 3'973'571.79

2941 Reserve Werterhalt Finanzvermögen 357'072.28 54'268.55 411'340.83
294110 Reserve Liegenschaften Finanzvermögen 357'072.28 54'268.55 411'340.83
294120 Reserve Wertschwankungen Finanzvermö-

gen
0.00 0.00 0.00

2950 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermö-
gen

480'160.00 480'160.00 0.00

295000 EVS Energieversorgung Schänis AG 480'160.00 480'160.00 0.00

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4'708'118.17 480'160.00 5'188'278.17
299900 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4‘708‘118.17 480'160.00 5'188'278.17

29 Total Eigenkapital 12'082'143.45 1'658'970.70 867'898.64 12’873'215.51

4. Rückstellungsspiegel

Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde.

Konto Bezeichnung/Zweck Bestand 1.1. Veränderung Bestand 31.12.

205 Kurzfristige
Rückstellungen

13'979.45 -424.65 13'554.80

2050 Kurzfristige Rückstellungen aus
Mehrleistungen des Personals

13'979.45 -424.65 13'554.80

208 Langfristige Rückstellungen 108'857.85 30'139.40 138'997.25

2089 Übrige langfristige Rückstellun-
gen der Erfolgsrechnung

108'857.85 30'139.40 138'997.25

Total Rückstellungen 122'837.30 29'714.75 152'552.05

5. Gewährleistungsspiegel

Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:
• die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter 

eine Verpflichtung eingeht, wie Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;
• weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wur-

den.

Per 31.12.2023 bestehen keine Gewährleistungen/Eventualverbindlichkeiten.
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Rückstellungen

13'979.45 -424.65 13'554.80
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6. Beteiligungsspiegel

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung 
dann, wenn:
• eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;
• höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder
• die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

Name Abwasserverband Glarnerland
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb einer Abwasserreinigungsanlage
Anteil der Gemeinde Schänis Die Gemeinde Schänis ist eine von sieben Gemeinden im

Zweckverband.
Wesentliche Miteigentümer an der Organi-
sation

Kanton Glarus:
Glarus Nord, Glarus, Glarus Süd

Kanton St. Gallen:
Amden, Schänis, Quarten, Weesen

Buchwert 0.00
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 496'118.66
Gesamtaufwand für die Leistungserbrin-
gung

6'835'983.00 (Vorjahreszahlen 2022)

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Name Kehrichtbeseitigung im Linthgebiet (KVA Linth)
Rechtsform Zweckverband
Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb einer Kehrichtverbrennungsanlage
Anteil der Gemeinde Schänis Die Gemeinde Schänis ist eine von 28 Gemeinden. Stimm-

beteiligung nach Bevölkerung. Kostentragung nach ange-
liefertem Kehricht der kommunalen Sammlung.

Wesentliche Miteigentümer an der Organi-
sation

Kanton Glarus: Glarus Nord, Glarus, Glarus Süd
Kanton Schwyz: Alpthal, Altendorf, Bezirk Einsiedeln, 
Feusisberg, Freienbach, Galgenen, Innerthal, Lachen, 
Oberiberg, Reichenburg, Schübelbach, Tuggen, Un-
teriberg, Vorderthal, Wangen, Wollerau
Kanton St.Gallen: Amden, Benken, Eschenbach, Gom-
miswald, Kaltbrunn, Schänis, Schmerikon, Uznach, 
Weesen

Buchwert 0.00
Eigene Untergesellschaften Keine
Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 0.00
Gesamtaufwand der angeschlossenen Ge-
meinden

Fr. 0.00 selbsttragend

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

 
 

 
 

6. Beteiligungsspiegel 
 
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung 
dann, wenn: 
• eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt; 
• höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder 
• die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat. 

 
Name Abwasserverband Glarnerland 
Rechtsform Zweckverband 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb einer Abwasserreinigungsanlage 

Anteil der Gemeinde Schänis Die Gemeinde Schänis ist eine von sieben Gemeinden im 
Zweckverband. 

Wesentliche Miteigentümer an der  
Organisation 

Kanton Glarus: 
Glarus Nord, Glarus, Glarus Süd  
 
Kanton St. Gallen: 
Amden, Schänis, Quarten, Weesen 
 

Buchwert 0.00 

Eigene Untergesellschaften Keine 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 496'118.66 

Gesamtaufwand für die Leistungs- 
erbringung 

Fr. 6'835'983.00 (Vorjahreszahlen 2022) 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine 
 
   

Name Kehrichtbeseitigung im Linthgebiet (KVA Linth) 
Rechtsform Zweckverband 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Betrieb einer Kehrichtverbrennungsanlage 

Anteil der Gemeinde Schänis Die Gemeinde Schänis ist eine von 28 Gemeinden. 
Stimmbeteiligung nach Bevölkerung. Kostentragung nach  
angeliefertem Kehricht der kommunalen Sammlung.  

Wesentliche Miteigentümer an der  
Organisation 

Kanton Glarus: Glarus Nord, Glarus, Glarus Süd 
Kanton Schwyz: Alpthal, Altendorf, Bezirk Einsiedeln,  
Feusisberg, Freienbach, Galgenen, Innerthal, Lachen, 
Oberiberg, Reichenburg, Schübelbach, Tuggen, Unteriberg,  
Vorderthal, Wangen, Wollerau 
Kanton St.Gallen: Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, 
Kaltbrunn, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen 

Buchwert 0.00 

Eigene Untergesellschaften Keine 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 0.00 

Gesamtaufwand der angeschlossenen  
Gemeinden 

Fr. 0.00 selbsttragend 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine 
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Name Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde  
Region Zürichsee-Linth 

Rechtsform Zweckverband 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Kindes- und Erwachsenenschutz 

Anteil der Gemeinde Schänis Die Gemeinde Schänis ist eine von zehn beteiligten Gemeinden. 
Kostentragung nach Bevölkerung (1/4) und Aufwand (3/4). 

Wesentliche Miteigentümer an der  
Organisation 

Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn,  
Rapperswil-Jona, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen 

Buchwert 0.00 

Eigene Untergesellschaften Keine 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 157'000.00 (Akontozahlung im 2023) mit Nachtragskredit 

Gesamtaufwand für die Leistungs- 
erbringung 

Fr. 2'497'319.84 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine 
 
   

Name Logopädischer Dienst Linthgebiet 
Rechtsform Zweckverband 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Logopädische Versorgung im Rahmen der kantonalen Verordnung 

Anteil der Gemeinde Schänis Die Gemeinde Schänis ist eine von zehn beteiligten Gemeinden. 
Der Betriebsaufwand wird zu 25 % aufgrund der zu Beginn des 
Schuljahres ausgewiesenen Gesamtschülerzahl und zu 75 % im 
Verhältnis der erteilten Sprachtherapie-Lektionen getragen. 

Wesentliche Miteigentümer  Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, Rap-
perswil-Jona, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen 

Buchwert 0.00 

Eigene Untergesellschaften Keine 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr.    138'913.45 

Gesamtaufwand für die Leistungs- 
erbringung 

Fr. 2'163'143.02 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine 
 
   

Name Soziale Dienste Linthgebiet 
Rechtsform Zweckverband 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Beratung und Betreuung  

Anteil der Gemeinde Schänis Die Gemeinde Schänis ist eine von 10 Gemeinden im Zweckver-
band. Übernahme des jährlichen Betriebsdefizits im Verhältnis 
der Einwohner am 01.01. des Rechnungsjahres (25%) und der 
Anzahl Fälle (75%). 

Wesentliche Miteigentümer an der  
Organisation 

Amden, Benken, Eschenbach, Gommiswald, Kaltbrunn, Rap-
perswil-Jona, Schänis, Schmerikon, Uznach, Weesen 

Buchwert 0.00 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr.    351'394.70, davon für Schulsozialarbeit Fr. 115'785.45 

Gesamtaufwand für die Leistungs- 
erbringung 

Fr. 4'922'255.19, davon für Schulsozialarbeit Fr. 902'850.89 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine 

Weitere regionale Zusammenschlüsse ohne wesentliches Risiko: 
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- Betreibungskreis Benken-Kaltbrunn-Schänis 
- Chemiewehrstützpunkt Rapperswil-Jona 
- Grundbuchkreis Gaster 
- Jugendfeuerwehr Speer 
- Mütter- und Vaterberatungsstelle Linth 
- Netzwerk St.Galler Gemeinden 
- Pilzkontrollstelle Uznach 
- Regionaler Führungsstab Speer 
- Regionales Hubrettungsfahrzeug 
- Regionale Notschlachtanlage 
- Regionale Sonderabfall- und Giftsammelstelle 
- Regionale Tierkörpersammelstelle 
- RZSO ZürichseeLinth 
- Spitex Linth 
- Sozialamt Schänis-Benken-Kaltbrunn 
- Zivilstandskreis Uznach 

 

 

 
Dem Verwaltungsvermögen werden diejenigen Vermögenswerte zugeordnet, die dem Gemeinwesen 
unmittelbar durch ihren Gebrauchswert für die Besorgung von öffentlichen Aufgaben dienen. Da die 
Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen, 
sind sie weder realisier- noch pfändbar. Fehlende Realisierbarkeit als Kennzeichen des Verwaltungs-
vermögens meint jedoch nicht Unverwertbarkeit schlechthin. Gebrauchswerte, die dem Verwaltungs-
vermögen zugeordnet sind, können vielmehr so lange nicht veräussert werden, als sie der Erfüllung der 
öffentlichen Aufgabe dienen. 
 

 
Name EVS Energieversorgung Schänis AG 
Rechtsform Aktiengesellschaft 

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Energieversorgung 

Anteil der Gemeinde Schänis Mehrheitsaktionärin mit 96.08 % Aktienanteil 
Aktienkapital Fr. 500‘000.00 
Art Nominalwert Steuerwert 
Namenaktien Fr. 460‘000.00  
Namenaktien Fr.   20‘420.00  
Total 31.12.23 Fr. 480‘420.00  Fr. 4'371'822.00 

 

Buchwert Per 01.01.2023 Fr. 480‘160.00  

Eigene Untergesellschaften Keine 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Die Gemeinde erhält von der EVS Energieversorgung Schänis 
AG pro Jahr Fr. 100‘000.00 als Durchleitungsentschädigung. Im 
Jahre 2023 wurde eine Bruttodividende von Fr. 312'299.00 aus-
bezahlt. 

Gesamtaufwand für die Leistungs- 
erbringung 

Selbsttragend 

Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine 
 

Weitere regionale Zusammenschlüsse ohne wesentliches Risiko:
- Betreibungskreis Benken-Kaltbrunn-Schänis
- Chemiewehrstützpunkt Rapperswil-Jona
- Grundbuchkreis Gaster
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- Mütter- und Vaterberatungsstelle Linth
- Netzwerk St.Galler Gemeinden
- Pilzkontrollstelle Uznach
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- Regionales Hubrettungsfahrzeug
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- Regionale Tierkörpersammelstelle
- RZSO ZürichseeLinth
- Spitex Linth
- Sozialamt Schänis-Benken-Kaltbrunn
- Zivilstandskreis Uznach

Dem Verwaltungsvermögen werden diejenigen Vermögenswerte zugeordnet, die dem Gemeinwesen 
unmittelbar durch ihren Gebrauchswert für die Besorgung von öffentlichen Aufgaben dienen. Da die 
Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen,
sind sie weder realisier- noch pfändbar. Fehlende Realisierbarkeit als Kennzeichen des Verwaltungs-
vermögens meint jedoch nicht Unverwertbarkeit schlechthin. Gebrauchswerte, die dem Verwaltungs-
vermögen zugeordnet sind, können vielmehr so lange nicht veräussert werden, als sie der Erfüllung der 
öffentlichen Aufgabe dienen.

Name EVS Energieversorgung Schänis AG
Rechtsform Aktiengesellschaft

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufga-
ben

Energieversorgung

Anteil der Gemeinde Schänis Mehrheitsaktionärin mit 96.08 % Aktienanteil
Aktienkapital 500‘000.00
Art Nominalwert Steuerwert
Namenaktien 460‘000.00
Namenaktien 20‘420.00
Total 31.12.23 480‘420.00 4'371'822.00

Buchwert Per 01.01.2023 Fr. 480‘160.00

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Die Gemeinde erhält von der EVS Energieversorgung 
Schänis AG pro Jahr Fr. 100‘000.00 als Durchleitungsent-
schädigung. Im Jahre 2023 wurde eine Bruttodividende
von Fr. 312'299.00 ausbezahlt.

Gesamtaufwand für die Leistungs-
erbringung

Selbsttragend

Aussagen zu den spezifischen Ri-
siken

Keine

Weitere regionale Zusammenschlüsse ohne wesentliches Risiko:
- Betreibungskreis Benken-Kaltbrunn-Schänis
- Chemiewehrstützpunkt Rapperswil-Jona
- Grundbuchkreis Gaster
- Jugendfeuerwehr Speer
- Mütter- und Vaterberatungsstelle Linth
- Netzwerk St.Galler Gemeinden
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- Regionales Hubrettungsfahrzeug
- Regionale Notschlachtanlage
- Regionale Sonderabfall- und Giftsammelstelle
- Regionale Tierkörpersammelstelle
- RZSO ZürichseeLinth
- Spitex Linth
- Sozialamt Schänis-Benken-Kaltbrunn
- Zivilstandskreis Uznach

Dem Verwaltungsvermögen werden diejenigen Vermögenswerte zugeordnet, die dem Gemeinwesen 
unmittelbar durch ihren Gebrauchswert für die Besorgung von öffentlichen Aufgaben dienen. Da die 
Vermögenswerte des Verwaltungsvermögens unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen,
sind sie weder realisier- noch pfändbar. Fehlende Realisierbarkeit als Kennzeichen des Verwaltungs-
vermögens meint jedoch nicht Unverwertbarkeit schlechthin. Gebrauchswerte, die dem Verwaltungs-
vermögen zugeordnet sind, können vielmehr so lange nicht veräussert werden, als sie der Erfüllung der 
öffentlichen Aufgabe dienen.

Name EVS Energieversorgung Schänis AG
Rechtsform Aktiengesellschaft

Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufga-
ben

Energieversorgung

Anteil der Gemeinde Schänis Mehrheitsaktionärin mit 96.08 % Aktienanteil
Aktienkapital 500‘000.00
Art Nominalwert Steuerwert
Namenaktien 460‘000.00
Namenaktien 20‘420.00
Total 31.12.23 480‘420.00 4'371'822.00

Buchwert Per 01.01.2023 Fr. 480‘160.00

Eigene Untergesellschaften Keine

Zahlungsströme im Berichtsjahr Die Gemeinde erhält von der EVS Energieversorgung 
Schänis AG pro Jahr Fr. 100‘000.00 als Durchleitungsent-
schädigung. Im Jahre 2023 wurde eine Bruttodividende
von Fr. 312'299.00 ausbezahlt.

Gesamtaufwand für die Leistungs-
erbringung

Selbsttragend

Aussagen zu den spezifischen Ri-
siken

Keine
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8. Finanzkennzahlen

Finanzkennzahlen 2023 Richtwerte

Nettoverschuldungsquotient 25% < 100 % gut
100 - 150 % genügend

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil des
Fiskalertrags, bzw. wie viele Jahrestranchen erforderlich 
wären, um die Nettoschulden abzutragen.

> 150 % schlecht

Selbstfinanzierungsgrad 54% über 100 % ideal
80 - 100 % gut bis vertretbar

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass
Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finan-
ziert werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 
100 Prozent führt zu einer Netto-Neuverschuldung

50 - 80 % problematisch
< 50 % ungenügend

Zinsbelastungsanteil 0% 0 - 4 % gut
4 - 9 % genügend

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des lau-
fenden Ertrags durch den Zinsaufwand gebunden ist

> 9 % schlecht

Nettoschuld pro Einwohner 612.86 < 0 CHF Nettovermögen
1 - 1000 CHF geringe Verschuldung

Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die
Verschuldung verwendet. Ein negativer Wert entspricht ei-
nem Nettovermögen pro Einwohner.

1001 - 2500 
CHF mittlere Verschuldung

2501 - 5000 
CHF hohe Verschuldung

> 5000 CHF sehr hohe Verschuldung

Bruttoverschuldungsanteil 48% < 50 % sehr gut
50 - 100 % gut

Der Bruttoverschuldungsanteil zeigt an, wie viele Prozente 
vom Finanzertrag benötigt werden, um die Bruttoschulden 
abzutragen. Er ist eine Grösse zur Beurteilung der Ver-
schuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung 
in einem angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten
Erträgen steht.

100 - 150 % mittel
150 - 200 % schlecht

> 200 % kritisch

Investitionsanteil 11% < 10 % schwache Investitionstätigkeit
10 - 20 % mittlere Investitionstätigkeit

Der Investitionsanteil zeigt die Intensität der Investitionstä-
tigkeit. Die Bruttoinvestitionen eines Jahres werden dabei
an den Gesamtausgaben gemessen.

20 - 30 % starke Investitionstätigkeit

> 30 %
sehr starke Investitionstätig-
keit

Kapitaldienstanteil 2% < 5 % geringe Belastung
5 - 15 % tragbare Belastung

Der Kapitaldienstanteil gibt Auskunft darüber, wie stark der
laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschrei-
bungen belastet ist. Die Kennzahl ist die Messgrösse für 
die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten.

> 15 % hohe Belastung

Selbstfinanzierungsanteil 5% > 20 % gut
10 - 20 % mittel

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des
Ertrags zur Finanzierung der Investitionen aufgewendet 
wird. Er charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen
Spielraum einer Gemeinde.

< 10 % schlecht

Steuerkraft je Einwohner 2008
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die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten.

> 15 % hohe Belastung

Selbstfinanzierungsanteil 5% > 20 % gut
10 - 20 % mittel

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welcher Anteil des
Ertrags zur Finanzierung der Investitionen aufgewendet 
wird. Er charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen
Spielraum einer Gemeinde.

< 10 % schlecht

Steuerkraft je Einwohner 2008
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10. Neue Ausgaben

Neue Ausgaben sind Ausgaben, für die weder eine gesetzliche Verpflichtung noch eine andere vertrag-
liche Verpflichtung (z.B. Vertrag, Vereinbarung usw.) besteht. Kredite werden nach Art. 117 Abs. 1 Ge-
meindegesetz durch das Budget oder durch besondere Beschlüsse der Bürgerschaft gewährt. Entspre-
chende Beträge ab Fr. 10‘000.00 sind nachfolgend ausgewiesen.

Konto Nr.
Funktionale Gliede-
rung
Erfolgsrechnung

Arten-
gliede-
rung

Voran-
schlag
2024 Fr.

Details und Begründungen

01200 31322 58’200 
Gemeinderat: Neuaufbau IKS durch BDO AG, Klausurta-
gungen, externe Beratungen

15000 31112 25’000 Feuerwehr: Ersatz Motorspritze
15000 31112 33’000 Feuerwehr: Ersatz Rettungsgeräte
15000 31120 29’500 Feuerwehr: Brandschutzbekleidung (20 Stück)
15000 31322 15’000 Feuerwehr: Vorstudie für neues FW-Depot
15000 31112 20’000 Feuerwehr: Atemschutzgeräte Jahreskontrolle

15000 36120.1 37’850
Löschwasserbeiträge an die Wasserkorporation
(Erschliessungen)

16200 31440 104’000
Zivilschutz: Vorfinanzierung Instandstellung öffentliche
Schutzräume Rufi / Rückerstattung Konto 16200.46100

21700 31100 37’000 Schulhäuser: Diverse Lehrerpulte mit Korpus
21700 31100 48’000 Schulhäuser: 2 Schulzimmer neu möblieren
21700 31440 20’000 Schulhäuser: Sanierung Beleuchtung umstellen auf LED
21701 31440 24’000 Schulhaus Hof 1: Sanierung Pissoir EG

21701 31440 20’000
Schulhaus Hof 1: Sanierung der Abwasserleitung WC-
Anlage EG

21701 31440 10’000 Schulhaus Hof 1: 6 Kipp-Schiebefenster reparieren
21703 31440 38’000 Mehrzweckgebäude: Fassadensanierung Giebelwand
21703 31440 21’000 Mehrzweckgebäude: Beleuchtung in der Tiefgarage

21705 31440 12’000
Schulhaus Chastli: Parkettbodensanierung in zwei Klas-
senzimmern (nach 27 Jahren)

21706 31440 16’000
Schulhaus Oberdorf: Instandstellung der Aussenbe-
leuchtung

21707 31100 25’000
Schulhaus Maseltrangen: Klassenzimmer neu möblie-
ren

21910 31130 22’500 Informatik Schule: Laptops Mittelstufe (alle 4. Klassen)
21910 31130 49’500 Informatik Schule: Laptops Oberstufe (Pilotklasse)

21910 31331 25’000 
Informatik Schule: Support Einführung Pupil@SG
(gemäss der Vorgabe des Kantons)

21928 31713 14’700
Schule Besondere Veranstaltungen: Projektwoche
Street-Racket (KG/PS)

32900 313001 15’550 Bundesfeier und Kulturabend
32900 31300.7 10’000 Kulturwoche (Bezug aus Fonds Jugend und Alter von Fr. 5'000.00)
32902 31440 130’000 Liegenschaft Eichen: Rückbau Gebäude Vers. Nr. 1891
34100 31306 10’000 Sportwoche (Bezug aus Fonds Jugend und Alter von Fr. 5'000.00)
34100 36361 20’550 Sport: Beitrag ESAF 2025
34200 31400 78’000 Unterhalt Wanderwege: Oberer Federiweg - Federigrat
34200 31400 15’000 Unterhalt Rüttibergweg

61500 31322 10’000 
Gemeindestrassen: Projekt Umlegung der Veloroute 
Bieterschenstrasse

61500 31322 10’000
Gemeindestrassen: Projekt Maseltrangerbergstrasse, 
Abzweiger Solenberg-Bärenloch
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61500 31322 25’000
Gemeindestrassen: Zustandsaufnahme Gemeindestras-
sen als Grundlage für die Mehrjahresplanung

61500 31322 15’000 Gemeindestrassen: Planung für Fuchswinkelstrasse 
61500 31410 50’000 Gemeindestrassen: Umsetzung Tempo-30-Zone Rufi

61500 31410 40’000
Gemeindestrassen: Planung und direkte Umsetzung 
Tempo-Zone-30 Maseltrangen

61500 31410 10’000 Gemeindestrassen: Instandstellung Bogenbrücke Rufi

61500 31410 175’000 
Gemeindestrassen: Sanierung Waldeggstrasse (zusam-
men mit den anderen Werken)

61500 31410 25’000 Gemeindestrassen: Entwässerung Hausberg

61501 31110 30’000 
Schneeräumung: Ersatz des Salzstreuer-Moduls für das
Kommunalfahrzeug

61503 31100 10’000 Öffentliche Beleuchtung: Kandelaber Waldeggstrasse

72001 31322 15’000
Kanalisation: Projektierung Solenberg (Kreuzung Parz. 
1026 – Haus Nr. 26)

72001 31430 290’000 
Kanalisation: Sanierung Waldeggstrasse  (zusammen 
mit den anderen Werken)

72001 31430 50’000 Kanalisation: Gebietsweise Leitungsaufnahmen 

72001 31430 32’000
Kanalisation: Sanierung der Meteorwasserleitung Zie-
gelbrückstrasse, Bahnübergang West

76900 31322 20’000
Historische Untersuchungen Altlastensanierung
Schiessanlagen Schänis und Maseltrangen

77100 31433 25’000 Grabräumungen in Schänis und Maseltrangen

79000 31322 15’000
Planungs- und Verfahrenskosten für die Grundwasser-
fassung Wüschlen

81300 30000 4’000 Sitzungs- und Taggelder Viehschau
81300 31304 28’000 Viehschau: verschiedene Dienstleistungen
87100 31322 21’100 Eignerstrategie EVS AG
87100 39100 4’800 Eignerstrategie EVS AG

Investitions-
rechnung

15000 56201 240’000 Feuerwehr: Anteil an Hubretter
16200 50601 154’000 Zivilschutz: Notstromanlage
21700 50405 292’000 Container-Einheit für eine Kindergartenklasse

21700 52901 75’000
Projektierung Schulhäuser:
Erweiterungen und Sanierungen

61500 50106 425’000
Strassen: Sanierung Masteltrangerbergstrasse,
Abzweiger Krummen-Amrüti

74100 50205 75000
Gewässerverbauung:
Ausbau Dorfbäche, 2. Etappe, Projektierungskosten

79001 52908 50’000
Raumordnung:
Überarbeitung Zonenplanung und Baureglement

84000 50600 80’000 2 elektronische Ortseingangstafeln
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chende Beträge ab Fr. 10‘000.00 sind nachfolgend ausgewiesen.

Konto Nr.
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Erfolgsrechnung
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rung

Voran-
schlag
2024 Fr.
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21701 31440 10’000 Schulhaus Hof 1: 6 Kipp-Schiebefenster reparieren
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Schulhaus Maseltrangen: Klassenzimmer neu möblie-
ren
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11. Investitionskredite

11.1.Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

Konto Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand per 01.01. Veränderung Objektstand per 31.12. Verfügbarer

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Restkredit

2 Bildung

21700
Planungsausgaben Schul-
anlage Maseltrangen 75'000.00 0 9'000.00 0 0 0 9'000.00 0 66'000.00

21700 Schulraumplanung 140’000.00 0 0 0 86'511.60 0 86'511.60 0 53'488.40

3 Kultur

32903
Aussensanierung Rathaus-
platz 3 497’000.00 0 28’869.30 0 285'474.15 0 314'343.45 0 182'656.55

34100

Investitionsbeitrag an Fuss-
ballplatz für den FC 
Weesen 150'000.00 0 0 0 0 0 0 0 150'000.00

6 Verkehr

61502
Parkplatzanlage bei Kath.
Kirche Maseltrangen 515'000.00 0 0 0 33'859.00 0 33'859.00 0 481'141.00

7
Umweltschutz und Raum-
ordnung

73000
Containeranlage Maseltran-
gen 105'000.00 0 0 0 0 0 0 0 105'000.00

74100
Sanierung der Bäche, 2. 
Etappe 810'000.00 0 795'603.93 0 16'057.55 0 811'661.48 0 -1'661.48

79001
Überarbeitung Zonenpla-
nung und Baureglement 200'000.00 0 118'607.50 0 50'896.1 0 169'503.60 0 30’496.40

11. Investitionskredite

11.1.Übersicht über noch nicht abgerechnete Investitionskredite

Konto Bezeichnung Gesamtkredit Objektstand per 01.01. Veränderung Objektstand per 31.12. Verfügbarer
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2 Bildung

21700
Planungsausgaben Schul-
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79001
Überarbeitung Zonenpla-
nung und Baureglement 200'000.00 0 118'607.50 0 50'896.1 0 169'503.60 0 30’496.40
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11.2.Übersicht über abgerechnete Investitionskredite

Ausgaben

Strassensanierung Landstrasse Rufi
BV vom 08.04.2022 und 
14.04.2023 Fr. 725'000.00

Total Nettoinvestitionen Fr. 736'437.75

Mehrausgaben Fr. 11'437.75

Strassensanierung Gallusgasse, Urteilen-, Quellenstrasse

BV vom 14.04.2023 Fr. 1'789'000.00

Total Nettoinvestitionen Fr. 1'172'885.20

Minderausgaben Fr. 616'114.80

Spezialfinanzierung Kanalisation

Sanierung Regenbecken Bitzi

BV vom 14.04.2023 Fr. 200'000.00
Total Nettoinvestitionen Fr. 204'680.79

Mehrausgaben Fr. 4'680.79

Strassensanierung Gallusgasse, Urteilen-, Quellenstrasse

BV vom 14.04.2023 Fr. 1'024'000.00

Total Nettoinvestitionen Fr. 968'794.97

Minderausgaben Fr. 55'205.03

12. Steuerplan 2023

Steuerbedarf Netto in Fr. Total in Fr. 
Allgemeine Verwaltung 1'708’400
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 338’900
Bildung 9'773’450
Kultur, Sport und Freizeit 638’450
Gesundheit 1'377’550
Soziale Sicherheit 1'593’500
Verkehr 1'385’800
Umweltschutz und Raumordnung 789’150
Volkswirtschaft 154’600
Finanzen und Steuern -5'493’600

Nettoaufwand 12'266’200

Deckung durch:

Grundsteuern
0.8 ‰ von 1'000'062’500 800’050
0.2 ‰ von 34'750'000 6’950 807’000

Gemeindesteuern /
Einkommens- und Vermögenssteuern
Mutmasslicher Ertrag der einfachen Steuer 7'120’000
Steuerfuss in % der einfachen Steuer 125%
Einkommens- und Vermögenssteuern 8'900’000
Nachzahlungen Anteil Gemeinde 200'000

9'100’000

Weitere Steuererträge

Gewinn-und Kapitalsteuern juristische Personen 520’000
Grundstückgewinnsteuern 540'000
Handänderungssteuern 460'000
Quellensteuern total 330’000 1'850’000

Total Steuerertrag 11'757’000

Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung 509’200
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11.2.Übersicht über abgerechnete Investitionskredite

Ausgaben

Strassensanierung Landstrasse Rufi
BV vom 08.04.2022 und 
14.04.2023 Fr. 725'000.00

Total Nettoinvestitionen Fr. 736'437.75

Mehrausgaben Fr. 11'437.75

Strassensanierung Gallusgasse, Urteilen-, Quellenstrasse

BV vom 14.04.2023 Fr. 1'789'000.00

Total Nettoinvestitionen Fr. 1'172'885.20

Minderausgaben Fr. 616'114.80

Spezialfinanzierung Kanalisation

Sanierung Regenbecken Bitzi

BV vom 14.04.2023 Fr. 200'000.00
Total Nettoinvestitionen Fr. 204'680.79

Mehrausgaben Fr. 4'680.79

Strassensanierung Gallusgasse, Urteilen-, Quellenstrasse

BV vom 14.04.2023 Fr. 1'024'000.00

Total Nettoinvestitionen Fr. 968'794.97

Minderausgaben Fr. 55'205.03

12. Steuerplan 2023

Steuerbedarf Netto in Fr. Total in Fr. 
Allgemeine Verwaltung 1'708’400
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 338’900
Bildung 9'773’450
Kultur, Sport und Freizeit 638’450
Gesundheit 1'377’550
Soziale Sicherheit 1'593’500
Verkehr 1'385’800
Umweltschutz und Raumordnung 789’150
Volkswirtschaft 154’600
Finanzen und Steuern -5'493’600

Nettoaufwand 12'266’200

Deckung durch:

Grundsteuern
0.8 ‰ von 1'000'062’500 800’050
0.2 ‰ von 34'750'000 6’950 807’000

Gemeindesteuern /
Einkommens- und Vermögenssteuern
Mutmasslicher Ertrag der einfachen Steuer 7'120’000
Steuerfuss in % der einfachen Steuer 125%
Einkommens- und Vermögenssteuern 8'900’000
Nachzahlungen Anteil Gemeinde 200'000

9'100’000

Weitere Steuererträge

Gewinn-und Kapitalsteuern juristische Personen 520’000
Grundstückgewinnsteuern 540'000
Handänderungssteuern 460'000
Quellensteuern total 330’000 1'850’000

Total Steuerertrag 11'757’000

Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung 509’200
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13. Finanzplan 2024

Finanzplanung und Steuerprognose

Erfolgsrechnung Budget Planungsjahre
in 1'000 Fr. 2024 2025 2026 2027 2028

Nettoaufwand
Allgemeine Verwaltung 1’708 1’715 1’732 1’749 1’790
Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 339 390 415 425 435
Bildung 9’773 10’261 10’569 10’901 11’228
Kultur, Sport und Freizeit 638 479 481 484 486
Gesundheit 1’378 1’420 1’465 1’510 1’555
Soziale Sicherheit 1’594 1’650 1’707 1’767 1’830
Verkehr 1’386 1’421 1’450 1’530 1’580
Umweltschutz und Raumordnung 789 750 756 763 767
Volkswirtschaft 155 156 165 166 167

Total Nettoaufwand 17’760 18’242 18’740 19’295 19’838

Ertrag/Finanzen
Einkommens- und Vermögenssteuern
(inkl. Nachzahlungen) 9’100 9’264 9’422 9’587 9’756
Anteile an Kantonseinnahmen 1’390 1’300 1’300 1’330 1’330
Sondersteuern 1’305 1’235 1’265 1’290 1’305
Netto übriger Finanzertrag 347 150 100 100 100
Finanz- und Lastenausgleich 5’109 5’961 6’212 6’557 6’879

Total Nettoertrag 17’251 17’910 18’299 18’864 19’370

Aufwandüberschuss 509 332 441 431 468

Steuerfuss (Berechnungsgrundlage) 125 125 125 125 125

mutmassliche Ausgleichsreserve 3’464 3’132 2’691 2260 1’792

mutmassliches Eigenkapital 5’188 5’188 5’188 5’188 5’188
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Investitionsprogramm Budget Planungsjahre
in 1'000 Fr. 2024 2025 2026 2027 2028

Zivilschutz: Notstromanlage 154
Schulraumplanung 53
Projektierung Schulhäuser, Erweiterung und Sanierung 75 100
Planungsausgaben Schulhaus Maseltrangen 66
Schulcontainer 292
Erweiterung Schulhaus Chastli mit Umgebung 2’000 1’900
Sanierung, Erweiterung Schulhaus Maseltrangen 800 1’200
Investitionsbeitrag an Fussballplatz FC Weesen 150
Aussensanierung Rathausplatz 3 (alte Kaplanei) 182
Sanierung Maseltrangerbergstrasse, Krummen-Amrüti 425
Sanierung Maseltrangerbergstrassse Abzweiger Solenberg-Bärloch 850 93
Neubau Veloweg Bieterschenstrasse - Linthdamm 198 197
Sanierung Solenberg (Kreuzung Parz. 1026 - Haus Nr. 26) 200
Sanierung Faadstrasse 200 150
Sanierung Chastlistrasse oberer Teil 500 1’500
Parkplatzanlage Maseltrangen 481
Bächesanierung (2. Etappe) 75 300 1’500 1’500 590
Friedhof Schänis; Aussenraumgestaltung 80 70
Überarbeitung Zonenplanung und Baureglement 80
Tourismus: Elektronische Ortseingangstafeln 80
Verkehrskreisel Säumergut-Feld 1’000
Nettoinvestitionen 2’113 3’628 4’860 4’350 2’090

Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung
Sanierung Solenberg (Kreuzung Parz. 1026 - Haus Nr. 26) 300
Sanierung Faadstrasse 150 100
Sanierung Chastlistrasse oberer Teil 400 800
Nettoinvestitionen 300 150 500 800

Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung
Containeranlage Maseltrangen 105
Nettoinvestitionen 105 0 0 0 0

Spezialfinanzierung Feuerwehr
Anteil an Hubretter 240
Mannschaftstransporter 150
Nettoinvestitionen 240 150 0 0 0
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

1.� Vorstehende�Jahresrechnung,�das�Budget�und�der�Steuerplan�wurden�vom�Gemeinderat�Schänis�geprüft�und�
genehmigt.

� Schänis,�13.�Februar�und�26.�Februar�2024�

� � GEMEINDERAT�SCHÄNIS
� � Die�Gemeindepräsidentin:

� � Gabriela�Tremp

� � Der�Gemeinderatsschreiber:

� � David�F.�Reifler

2.� Vorstehende�Jahresrechnung,�das�Budget�und�der�Steuerplan�wurden�von�der�Geschäftsprüfungskommission�
geprüft�und�für�richtig�befunden.

� Schänis,�14.�Februar�2024

� � GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
� � Hanspeter�De�Martin,�Präsident
� � Bernhard�Eugster
� � Barbara�Schirmer
� � Martin�Riget
� � Daniel�Schuppli

3.� Vorstehende�Jahresrechnung�des�Gemeindehaushaltes�des�Jahres�2023�sowie�das�Budget�und�der�Steuerplan�
für�das�Jahr�2024�wurden�von�der�Bürgerschaft�am�5.�April�2024�genehmigt.

� Schänis,�5.�April�2024

� � Die�Versammlungsleiterin:

� � Gabriela�Tremp,�Gemeindepräsidentin

� � Der�Protokollführer:

� � David�F.�Reifler,�Gemeinderatsschreiber




